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Kennzahl Wert

Gesamte Einladungen 2.183

Gesamte Antworten 477

Response Rate 21.85%

1 Kenntnisstand und thematischer Bezug

1.1 q101 - In welcher der folgenden Disziplinen würden Sie sich am

ehesten verorten? [Mehrfachauswahl]

Diese Kategorien wurden zusammengelegt:

• q101_1 Friedens- und Konfliktforschung, q101_2 Protestforschung, q101_3 Internationale

Beziehungen, q101_4 Security Studies, q101_14 Medienwissenschaften und q101_16 Migra-

tionsforschung -> q101_1 Politik- und Sozialwissenschaften

• q101_7 Antisemitismusforschung und q101_8 Jüdische Studien -> q101_7 Jüdische Studien

und Antisemitismusforschung

Diese Kategorien wurden hinzugefügt:

• q101_13 Sonstiges

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Arabistik und Islamwissenschaft ( q101_10 )

Häufigkeit 169 Nennungen

Anteil an Antwortenden 37.22%
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Zusammenfassung:

Variable Kategorie Abs. Häufigkeit Rel. Häufigkeit (%)

q101_1 Politik- und Sozialwissenschaften 152 33.48

q101_5 Area Studies 105 23.13

q101_6 Kulturwissenschaftliche Forschung 112 24.67

q101_7 Jüdische Studien und

Antisemitismusforschung

83 18.28

q101_9 Rassismusforschung 28 6.17

q101_10 Arabistik und Islamwissenschaft 169 37.22

q101_13 Sonstiges 40 8.81

GESAMT Alle Kategorien 689 100.00

Zusätzliche Statistiken:

Kennzahl Wert

Durchschnittliche Anzahl gewählter Kategorien pro Antwortender 1.52

Maximale Anzahl gewählter Kategorien 6

Personen mit Mehrfachauswahl (von substantiell Antwortenden) 158
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Plot:
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1.2 q102 - In welchen der folgenden Bereiche sind Sie tätig?

[Mehrfachauswahl]

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Forschung ( q102_1 )

Häufigkeit 379 Nennungen

Anteil an Antwortenden 84.79%
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Zusammenfassung:

Variable Kategorie Abs. Häufigkeit Rel. Häufigkeit (%)

q102_1 Forschung 379 84.79

q102_2 Lehre 251 56.15

q102_3 Politikberatung 97 21.70

q102_5 Sonstiges 52 11.63

GESAMT Alle Kategorien 779 100.00

Zusätzliche Statistiken:

Kennzahl Wert

Durchschnittliche Anzahl gewählter Kategorien pro Antwortender 1.74

Maximale Anzahl gewählter Kategorien 3

Personen mit Mehrfachauswahl (von substantiell Antwortenden) 286

Plot:

84.8%

56.2%

21.7%

11.6%Sonstiges

Politikberatung

Lehre

Forschung

0 25 50 75
Relative Häufigkeit (%)
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1.3 q103 - In welchem der folgenden Sektoren würden Sie sich primär

verorten? [Mehrfachauswahl]

Diese Kategorien wurden zusammengefasst:

• q103_5 Journalismus und q103_7 Sonstiges -> q105 Sonstiges

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Universitäre Forschung ( q103_1 )

Häufigkeit 332 Nennungen

Anteil an Antwortenden 73.61%

Zusammenfassung:

Variable Kategorie Abs. Häufigkeit Rel. Häufigkeit (%)

q103_1 Universitäre Forschung 332 73.61

q103_2 Außeruniversitäre Forschung 84 18.63

q103_3 Zivilgesellschaft 66 14.63

q103_4 Think Tank 50 11.09

q103_5 Sonstiges 20 4.43

GESAMT Alle Kategorien 552 100.00

Zusätzliche Statistiken:

Kennzahl Wert

Durchschnittliche Anzahl gewählter Kategorien pro Antwortender 1.22

Maximale Anzahl gewählter Kategorien 4

Personen mit Mehrfachauswahl (von substantiell Antwortenden) 82
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Plot:

73.6%

18.6%

14.6%

11.1%

4.4%Sonstiges

Think Tank

Zivilgesellschaft

Außeruniversitäre Forschung

Universitäre Forschung

0 20 40 60 80
Relative Häufigkeit (%)

1.4 q104 - Wie schätzen Sie Ihren Kenntnisstand zu folgenden Themen

ein? [Batterie]

Table 11: Antwortkategorien für Q104

Wert Label

1 Sehr gering

2 Gering

3 Mittel

4 Hoch

5 Sehr hoch
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Deskriptive Statistiken nach Untervariablen:

Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q104_1 Israel-Palästina-Konflikt 4 4 5 4.14 0.78

q104_2 Antisemitismus 4 3 4 3.81 0.84

q104_3 Rassismus 4 3 4 3.72 0.83

q104_4 Islamfeindlichkeit 4 3 4 3.78 0.87

q104_5 Soziale Bewegungen und Protest 3 3 4 3.43 0.93

q104_6 Politik/Gesellschaften Westasiens und Nordafrikas 4 3 5 3.80 1.04

q104_7 Gewaltkonflikte allgemein 3 3 4 3.45 0.88

q104_8 Verlauf des Gaza-Kriegs 4 4 5 4.08 0.81

q104_9 Überfall am 7. Oktober 2023 4 4 5 4.14 0.77

Plot:

17.4%45.2%35.5%

3.8%30%44.2%21.2%

5.3%32.4%44.6%17.1%

6%30.3%41.8%21.5%

12.1%39.7%33.3%12.9%

9.1%26%32.4%30.4%

11.3%42.1%33.1%12.6%

18%45.9%33%

19.2%43.5%36%
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0 25 50 75 100

Relative Häufigkeit (%)
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1.5 q105 - Woraus speist sich ihr Bezug zu Israel/Palästina?

[Mehrfachauswahl]

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Fachliches Interesse ( q105_2 )

Häufigkeit 378 Nennungen

Anteil an Antwortenden 83.26%

Zusammenfassung:

Variable Kategorie Abs. Häufigkeit Rel. Häufigkeit (%)

q105_1 Politisches Interesse 363 79.96

q105_2 Fachliches Interesse 378 83.26

q105_3 Freunde und/oder Familie in Israel 213 46.92

q105_4 Freunde und/oder Familie in Palästina 198 43.61

q105_7 Deutsche historische Verantwortung 181 39.87

q105_8 Kein besonderer Bezug 10 2.20

q105_10 Sonstiges 15 3.30

GESAMT Alle Kategorien 1358 100.00

Zusätzliche Statistiken:

Kennzahl Wert

Durchschnittliche Anzahl gewählter Kategorien pro Antwortender 2.99

Maximale Anzahl gewählter Kategorien 5

Personen mit Mehrfachauswahl (von substantiell Antwortenden) 391
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Plot:
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1.6 q106 - Wie beeinflusst Ihre eigene Familienbiografie Ihre Haltung

zum Israel-Palästina-Konflikt? [Mehrfachauswahl]

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Kein Einfluss ( q106_3 )

Häufigkeit 254 Nennungen

Anteil an Antwortenden 58.93%
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Zusammenfassung:

Variable Kategorie

Abs.

Häufigkeit Rel. Häufigkeit (%)

q106_1 Befördert die Solidarität mit

Palästinenser*innen

117 27.15

q106_2 Befördert die Solidarität mit Israelis 109 25.29

q106_3 Kein Einfluss 254 58.93

GESAMT Alle Kategorien 480 100.00

Zusätzliche Statistiken:

Kennzahl Wert

Durchschnittliche Anzahl gewählter Kategorien pro Antwortender 1.11

Maximale Anzahl gewählter Kategorien 2

Personen mit Mehrfachauswahl (von substantiell Antwortenden) 49

Plot:
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1.7 q107 - Wie stehen Sie folgenden Themen gegenüber? [Batterie]

Table 19: Antwortkategorien für Q107

Wert Label

1 Sehr ablehnend

2 Eher ablehnend

3 Neutral

4 Eher positiv

5 Sehr positiv

Deskriptive Statistiken nach Untervariablen:

Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q107_1 Akademischer Boykott von Israel 2 1 3 2.27 1.39

q107_2 Waffenstillstand in Gaza 5 5 5 4.64 0.73

q107_3 Besonderer Schutz jüdischen Lebens in

Deutschland

5 4 5 4.47 0.79

q107_4 BDS-Kampagne 3 2 4 2.88 1.41

q107_5 Deutsche Waffenexporte nach Israel 1 1 3 2.00 1.26

q107_6 Deutsche Waffenexporte in andere Staaten

Westasiens und Nordafrikas

2 1 2 1.86 0.93

q107_7 Deutsche Intervention im Verfahren gegen Israel

vor dem Internationalen Gerichtshof

1 1 3 2.01 1.25

q107_8 Haftbefehle des Internationalen Strafgerichtshofs

gegen die Hamas-Führer Yahya Sinwar, Ismail

Haniyeh und Muhammad Deif

5 4 5 4.36 0.90

q107_9 Haftbefehle des Internationalen Strafgerichtshofs

gegen den israelischen Premierminister Benjamin

Netanyahu und Verteidigungsminister Yoav

Gallant

5 4 5 4.18 1.16
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q107_10 Bewaffneter Widerstand gegen israelische

Besatzung

2 1 3 2.33 1.18

q107_11 Gewaltfreier Widerstand gegen israelische

Besatzung

5 4 5 4.49 0.82

q107_12 Israels Recht auf Selbstverteidigung 4 3 5 3.61 1.27

q107_13 Restriktiver Umgang deutscher Universitäten

mit Studierendenprotesten

1 1 2 1.80 1.08

q107_14 IHRA-Antisemitismusdefinition 2 1 3 2.24 1.26

18



Plot:

42%22.1%13.4%11.5%11%

5.9%17.2%75.1%

6.9%29.5%60.8%

25%15.3%22.1%21.8%15.8%

51.2%18.7%14.7%9.4%6%

44.2%31.4%20.9%

50.4%18.5%16%9.4%5.7%

12.5%26.2%57.5%

5.3%6.7%7.9%25.2%54.9%

32%26.3%22.7%15.2%3.9%

9.3%21.6%65.8%

10.4%8.3%21.3%30.5%29.6%

52.9%27.6%9.3%6.7%3.5%

37.1%27.3%16.2%12.6%6.7%

Akademischer Boykott von Israel

BDS−Kampagne

Besonderer Schutz jüdischen Lebens in
Deutschland

Bewaffneter Widerstand gegen israelische
Besatzung

Deutsche Intervention im Verfahren
gegen Israel vor dem Internationalen

Gerichtshof

Deutsche Waffenexporte in andere Staaten
Westasiens und Nordafrikas

Deutsche Waffenexporte nach Israel

Gewaltfreier Widerstand gegen
israelische Besatzung

Haftbefehle des Internationalen
Strafgerichtshofs gegen den israelischen

Premierminister Benjamin Netanyahu und
Verteidigungsminister Yoav Gallant

Haftbefehle des Internationalen
Strafgerichtshofs gegen die Hamas−Führer

Yahya Sinwar, Ismail Haniyeh und
Muhammad Deif

IHRA−Antisemitismusdefinition

Israels Recht auf Selbstverteidigung

Restriktiver Umgang deutscher
Universitäten mit Studierendenprotesten

Waffenstillstand in Gaza

0 25 50 75 100

Relative Häufigkeit (%)

Sehr positiv Eher positiv Neutral Eher ablehnend Sehr ablehnend

19



1.8 q108 - Was sind Ihrer Meinung nach die Hauptgründe für die Teil-

nahme an Protesten in Solidarität mit Palästina auf dem Campus?

[Mehrfachauswahl]

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Israelische Kriegsführung in Gaza ( q108_2 )

Häufigkeit 357 Nennungen

Anteil an Antwortenden 83.8%

Zusammenfassung:

Variable Kategorie

Abs.

Häufigkeit

Rel. Häufigkeit

(%)

q108_1 Trauer um palästinensische Opfer 306 71.83

q108_2 Israelische Kriegsführung in Gaza 357 83.80

q108_3 Deutsche Unterstützung für israelische

Kriegsführung in Gaza

272 63.85

q108_4 Israelische Siedlungs- und Besatzungspolitik 335 78.64

q108_5 Kritik an Israels Existenzrecht 97 22.77

q108_6 Antisemitische Einstellungen 112 26.29

q108_7 Repression von Palästinasolidarität 186 43.66

q108_8 Sorge um Wissenschaftsfreiheit 156 36.62

q108_9 Protest gegen Rassismus 158 37.09

q108_10 Unterstützung der Zweistaatenlösung 82 19.25

q108_11 Sympathie für bewaffneten Kampf gegen Israel 100 23.47

q108_12 Sympathie für Hamas 85 19.95

q108_13 Schaffung von Dialogräumen 90 21.13

q108_15 Sonstiges 21 4.93

GESAMTAlle Kategorien 2357 100.00
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Zusätzliche Statistiken:

Kennzahl Wert

Durchschnittliche Anzahl gewählter Kategorien pro Antwortender 5.53

Maximale Anzahl gewählter Kategorien 12

Personen mit Mehrfachauswahl (von substantiell Antwortenden) 410
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1.9 q109 - Was sind Ihrer Meinung nach die Hauptgründe für die

Teilnahme an Protesten in Solidarität mit Israel auf dem Campus?

[Mehrfachauswahl]

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Unterstützung der israelischen Kriegsführung in Gaza ( q109_3 )

Häufigkeit 328 Nennungen

Anteil an Antwortenden 80%

Zusammenfassung:

Variable Kategorie

Abs.

Häufigkeit

Rel. Häufigkeit

(%)

q109_1 Trauer um israelische Opfer 27 6.59

q109_2 Sorge um das Existenzrecht Israels 323 78.78

q109_3 Unterstützung der israelischen Kriegsführung in Gaza 328 80.00

q109_4 Sorge vor Antisemitismus in Deutschland 142 34.63

q109_5 Sorge vor Antisemitismus an Hochschulen 303 73.90

q109_6 Ablehnung der Hamas 249 60.73

q109_7 Protest gegen die israelische Regierung 247 60.24

q109_8 Islamfeindliche oder rassistische Einstellungen 39 9.51

q109_9 Unterstützung für israelische Besatzung des

Westjordanlands und Gazas

111 27.07

q109_10 Unterstützung der israelischen Regierung 92 22.44

q109_11 Sorge um Wissenschaftsfreiheit 143 34.88

q109_12 Schaffung von Dialogräumen 30 7.32

q109_14 Sonstiges 11 2.68

GESAMTAlle Kategorien 2045 100.00
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Zusätzliche Statistiken:

Kennzahl Wert

Durchschnittliche Anzahl gewählter Kategorien pro Antwortender 4.99

Maximale Anzahl gewählter Kategorien 11

Personen mit Mehrfachauswahl (von substantiell Antwortenden) 398

Plot:
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1.10 q110 - Wie bewerten Sie die Anliegen der Proteste, die derzeit

vermehrt auf dem Campus stattfinden? [Batterie]

Table 27: Antwortkategorien für Q110

Code Label

1 Sehr ablehnend

2 Eher ablehnend

3 Neutral

4 Eher positiv

5 Sehr positiv

Deskriptive Statistiken nach Untervariablen:

Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q110_1 Proteste in Solidarität mit Israel 3 2 4 2.97 1.20

q110_2 Proteste in Solidarität mit Palästina 4 3 5 3.68 1.18

q110_3 Andere Proteste 4 4 5 4.17 0.81

Plot:
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1.11 q111 - Sollten grundsätzlich Studierendenproteste auf dem Cam-

pus stattfinden dürfen? [Batterie]

Table 29: Antwortkategorien für Q111

Code Label

1 Nein, auf keinen Fall

2 Eher nein

3 Abhängig vom Fall

4 Eher ja

5 Ja, auf jeden Fall

Deskriptive Statistiken nach Untervariablen:

Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q111_1 Proteste in Solidarität mit Israel 5 4 5 4.29 0.99

q111_2 Proteste in Solidarität mit Palästina 5 4 5 4.31 1.00

q111_3 Andere Proteste 5 4 5 4.47 0.83

Plot:
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2 Diskussionskultur

2.1 q201 - Haben Sie seit dem 7. Oktober 2023 und dem Beginn des

Gaza-Kriegs eine Veränderung der Debatten zu Israel/Palästina

bemerkt? [Batterie]

Table 31: Antwortkategorien für Q201

Code Label

1 Starke Diskursverengung

2 Geringe Diskursverengung

3 Gleichbleibend

4 Leichte Diskursweitung

5 Starke Diskursweitung

Deskriptive Statistiken nach Untervariablen:

Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q201_1 Fachliche Debatten 2 1 2 1.96 1.12

q201_2 Mediale Debatten 1 1 2 1.51 1.01

q201_3 Politische Debatten 1 1 1 1.48 1.02

q201_4 Private Debatten 2 1 3 2.45 1.26

q201_5 Debatten im Lehrkontext 2 1 3 2.16 1.13
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Plot:
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2.2 q202 - Wie bewerten Sie die Herausforderungen, die durch den

aktuellen Diskurs zu Israel/Palästina für Sie entstehen, im Vergleich

zu früheren Kontroversen? [Batterie]

Table 33: Antwortkategorien für Q202

Code Label

1 Viel weniger herausfordernd

2 Etwas weniger herausfordernd

3 Etwa gleich herausfordernd

4 Etwas herausfordernder

5 Viel herausfordernder
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Deskriptive Statistiken nach Untervariablen:

Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q202_1 Fachliche Debatten 4 4 5 4.30 0.80

q202_2 Mediale Debatten 5 4 5 4.55 0.77

q202_3 Politische Debatten 5 4 5 4.58 0.77

q202_4 Private Debatten 4 3 5 3.96 0.94

q202_5 Debatten im Lehrkontext 4 4 5 4.15 0.81

Plot:
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2.3 q203 - Wie bewerten Sie die öffentliche Aufmerksamkeit auf fol-

gende Themen? [Batterie]

Table 35: Antwortkategorien für Q203

Code Label

1 Erhält zu wenig Aufmerksamkeit

2 Erhält das richtige Maß an Aufmerksamkeit

3 Erhält zu viel Aufmerksamkeit

Deskriptive Statistiken nach Untervariablen:

Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q203_1 Kriegsverbrechen der Hamas 2 1 2 1.84 0.71

q203_2 Genozidvorwurf gegen Israel 1 1 2 1.74 0.83

q203_3 Kriegsverbrechen durch Israel 1 1 2 1.36 0.64

q203_4 Legitimierung des 7. Oktober als antikolonialen

Widerstand

2 1 3 2.10 0.84

q203_5 Legitimierung des Gaza-Kriegs als

Selbstverteidigung Israels

3 2 3 2.44 0.74

q203_6 Vorwurf an Deutschland der Beihilfe zu

Kriegsverbrechen

1 1 2 1.51 0.73

q203_7 Anliegen der Proteste in Solidarität mit

Palästina

1 1 2 1.53 0.76

q203_8 Anliegen der Proteste in Solidarität mit Israel 2 1 2 1.98 0.72

q203_9 Polizeigewalt gegen Protestierende 1 1 2 1.50 0.69

q203_10 Notwendigkeit des stärkeren Schutzes jüdischen

Lebens

2 1 2 1.86 0.67

q203_11 Israelfeindlichkeit als Element von

Antisemitismus

3 2 3 2.29 0.81

q203_12 Bedrohungsperzeption jüdischer Studierender 2 1 2 1.89 0.76

29



q203_13 Antisemitismus an deutschen Hochschulen 2 1 3 2.02 0.77

q203_14 Möglicher Konflikt zwischen deutscher

Staatsräson (besonderer Verantwortung

Deutschlands gegenüber Israel) und dem

Völkerrecht

1 1 2 1.46 0.73

q203_15 Israelische Siedlungs- und Besatzungspolitik 1 1 2 1.33 0.59

q203_16 Zunahme von Rassismus in der Gesellschaft 1 1 2 1.32 0.55

q203_17 Zunahme von Antisemitismus in der Gesellschaft 2 1 2 1.77 0.73

q203_18 Rassismus an deutschen Hochschulen 1 1 2 1.44 0.66
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2.4 q204 - Wie bewerten Sie die fachliche Aufmerksamkeit auf folgende

Themen? [Batterie]

Table 37: Antwortkategorien für Q204

Code Label

1 Erhält zu wenig Aufmerksamkeit

2 Erhält das richtige Maß an Aufmerksamkeit

3 Erhält zu viel Aufmerksamkeit

Deskriptive Statistiken nach Untervariablen:

Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q204_1 Kriegsverbrechen der Hamas 2.0 1 2 1.75 0.68

q204_2 Genozidvorwurf gegen Israel 1.5 1 2 1.69 0.77

q204_3 Kriegsverbrechen durch Israel 1.0 1 2 1.51 0.68

q204_4 Legitimierung des 7. Oktober als antikolonialen

Widerstand

2.0 1 3 1.98 0.78

q204_5 Legitimierung des Gaza-Kriegs als

Selbstverteidigung Israels

2.0 2 3 2.12 0.73

q204_6 Vorwurf an Deutschland der Beihilfe zu

Kriegsverbrechen

1.0 1 2 1.51 0.68

q204_7 Anliegen der Proteste in Solidarität mit

Palästina

1.5 1 2 1.63 0.70

q204_8 Anliegen der Proteste in Solidarität mit Israel 2.0 1 2 1.88 0.69

q204_9 Polizeigewalt gegen Protestierende 1.0 1 2 1.51 0.66

q204_10 Notwendigkeit des stärkeren Schutzes jüdischen

Lebens

2.0 1 2 1.84 0.60

q204_11 Israelfeindlichkeit als Element von

Antisemitismus

2.0 1 3 2.09 0.77

q204_12 Bedrohungsperzeption jüdischer Studierender 2.0 1 2 1.76 0.70
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q204_13 Antisemitismus an deutschen Hochschulen 2.0 1 2 1.84 0.72

q204_14 Möglicher Konflikt zwischen deutscher

Staatsräson (besonderer Verantwortung

Deutschlands gegenüber Israel) und dem

Völkerrecht

1.0 1 2 1.56 0.65

q204_15 Israelische Siedlungs- und Besatzungspolitik 1.0 1 2 1.51 0.65

q204_16 Zunahme von Rassismus in der Gesellschaft 2.0 1 2 1.57 0.60

q204_17 Zunahme von Antisemitismus in der Gesellschaft 2.0 1 2 1.79 0.64

q204_18 Rassismus an deutschen Hochschulen 1.0 1 2 1.52 0.64

33



Plot:

38.3%48%13.8%

50%31.5%18.5%

59.3%30.2%10.5%

31.5%39.1%29.4%

21.2%45.4%33.3%

59.7%29.8%10.5%

50%37.3%12.7%

30.6%50.8%18.5%

57.9%33%9.2%

27.2%61.8%11%

25.5%39.9%34.6%

39.3%45.6%15.1%

35.1%45.6%19.3%

52.9%38.6%8.5%

57.7%33.8%8.5%

48.7%45.8%5.4%

33.2%55%11.8%

55.8%36.4%7.8%

Anliegen der Proteste in
Solidarität mit Israel

Anliegen der Proteste in
Solidarität mit Palästina

Antisemitismus an deutschen
Hochschulen

Bedrohungsperzeption jüdischer
Studierender

Genozidvorwurf gegen Israel

Israelfeindlichkeit als
Element von Antisemitismus

Israelische Siedlungs− und
Besatzungspolitik

Kriegsverbrechen der Hamas

Kriegsverbrechen durch Israel

Legitimierung des 7. Oktober
als antikolonialen Widerstand

Legitimierung des Gaza−Kriegs
als Selbstverteidigung Israels

Möglicher Konflikt zwischen
deutscher Staatsräson

(besonderer Verantwortung
Deutschlands gegenüber Israel)

und dem Völkerrecht

Notwendigkeit des stärkeren
Schutzes jüdischen Lebens

Polizeigewalt gegen
Protestierende

Rassismus an deutschen
Hochschulen

Vorwurf an Deutschland der
Beihilfe zu Kriegsverbrechen

Zunahme von Antisemitismus in
der Gesellschaft

Zunahme von Rassismus in der
Gesellschaft

0 25 50 75 100

Relative Häufigkeit (%)

Erhält zu viel Aufmerksamkeit

Erhält das richtige Maß an Aufmerksamkeit

Erhält zu wenig Aufmerksamkeit

34



2.5 q205 - Wie bewerten Sie die Qualität der öffentlichen Auseinan-

dersetzung mit den folgenden Themen? [Batterie]

Table 39: Antwortkategorien für Q205

Code Label

1 Sehr negativ

2 Eher negativ

3 Neutral

4 Eher positiv

5 Sehr positiv

Deskriptive Statistiken nach Untervariablen:

Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q205_1 Kriegsverbrechen der Hama 2 2 3 2.46 1.13

q205_2 Genozidvorwurf gegen Israel 2 1 2 1.90 0.98

q205_3 Kriegsverbrechen durch Israel 2 1 2 1.91 1.01

q205_4 Legitimierung des 7. Oktober als antikolonialen

Widerstand

2 1 3 2.01 0.92

q205_5 Vorwurf an Deutschland der Beihilfe zu

Kriegsverbrechen

2 1 3 1.99 1.02

q205_6 Legitimierung des Gaza-Kriegs als

Selbstverteidigung Israels

2 1 2 1.91 0.88

q205_7 Anliegen der Proteste in Solidarität mit

Palästina

2 1 2 1.93 0.96

q205_8 Anliegen der Proteste in Solidarität mit Israel 3 2 3 2.53 0.96

q205_9 Polizeigewalt gegen Protestierende 2 1 3 2.10 0.97

q205_10 Notwendigkeit des stärkeren Schutzes jüdischen

Lebens

3 2 4 2.75 1.05
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q205_11 Israelfeindlichkeit als Element von

Antisemitismus

2 1 2 1.95 0.91

q205_12 Bedrohungsperzeption jüdischer Studierender 3 2 3 2.48 1.00

q205_13 Antisemitismus an Deutschen Hochschulen 2 2 3 2.23 0.95

q205_14 Möglicher Konflikt zwischen deutscher

Staatsräson und dem Völkerrecht

2 1 3 1.99 0.99

q205_15 Israelische Siedlungs- und Besatzungspolitik 2 1 2 1.96 0.95

q205_16 Zunahme von Rassismus in der Gesellschaft 2 1 3 2.27 1.06

q205_17 Zunahme von Antisemitismus in der Gesellschaft 2 2 3 2.51 1.04
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2.6 q206 - Wie bewerten Sie die Qualität der fachlichen Auseinander-

setzung mit den folgenden Themen? [Batterie]

Table 41: Antwortkategorien für Q206

Code Label

1 Sehr negativ

2 Eher negativ

3 Neutral

4 Eher positiv

5 Sehr positiv

Deskriptive Statistiken nach Untervariablen:

Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q206_1 Kriegsverbrechen der Hama 3 2 4 2.71 1.01

q206_2 Genozidvorwurf gegen Israel 2 2 3 2.51 1.15

q206_3 Kriegsverbrechen durch Israel 2 2 3 2.54 1.16

q206_4 Legitimierung des 7. Oktober als antikolonialen

Widerstand

2 2 3 2.31 0.99

q206_5 Vorwurf an Deutschland der Beihilfe zu Kriegsverbrechen 2 2 3 2.56 1.09

q206_6 Legitimierung des Gaza-Kriegs als Selbstverteidigung

Israels

2 2 3 2.41 0.97

q206_7 Anliegen der Proteste in Solidarität mit Palästina 2 2 3 2.54 1.06

q206_8 Anliegen der Proteste in Solidarität mit Israel 3 2 3 2.69 0.91

q206_9 Polizeigewalt gegen Protestierende 3 2 3 2.65 1.08

q206_10 Notwendigkeit des stärkeren Schutzes jüdischen Lebens 3 2 4 2.93 1.00

q206_11 Israelfeindlichkeit als Element von Antisemitismus 2 2 3 2.48 1.08

q206_12 Bedrohungsperzeption jüdischer Studierender 3 2 3 2.69 1.00

q206_13 Antisemitismus an Deutschen Hochschulen 3 2 4 2.74 1.04
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Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q206_14 Möglicher Konflikt zwischen deutscher Staatsräson und

dem Völkerrecht

3 2 3 2.61 1.12

q206_15 Israelische Siedlungs- und Besatzungspolitik 3 2 4 2.75 1.19

q206_16 Zunahme von Rassismus in der Gesellschaft 3 2 4 3.03 1.08

q206_17 Zunahme von Antisemitismus in der Gesellschaft 3 2 4 3.00 1.03

q206_18 Rasissmus an deutschen Hochschulen Gesellschaft 3 2 4 2.83 1.06
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3 Selbstzensur

3.1 q301 - Hat sich seit dem 7. Oktober 2023 und Beginn des Gaza-

Kriegs der Druck seitens Ihrer Institution verändert, über Is-

rael/Palästina zu sprechen? [Einfachauswahl]

Deskriptive Statistiken:

Kennzahl Wert

Median 2

1. Quartil (Q1) 1

3. Quartil (Q3) 4

Mittelwert 2.61

Standardabweichung 1.33

Schiefe 0.32

Modalwert Der Druck an meiner Institution hat deutlich zugenommen, das Thema zu

meiden. ( 1 )

Häufigkeit

Modalwert

87 Nennungen

Häufigkeitsverteilung:

Wert Label

Abs.

Häufigkeit

Rel.

Häufigkeit (%)

1 Der Druck an meiner Institution hat deutlich zugenommen,

das Thema zu meiden.

87 26.9

2 Der Druck an meiner Institution hat etwas zugenommen, das

Thema zu meiden

77 23.8

3 Es hat sich nichts verändert. 69 21.4

4 Der Druck an meiner Institution hat etwas zugenommen, sich

zu dem Thema zu äußern.

56 17.3
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Wert Label

Abs.

Häufigkeit

Rel.

Häufigkeit (%)

5 Der Druck an meiner Institution hat deutlich zugenommen,

sich zu dem Thema zu äußern.

34 10.5
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3.2 q302 - Verspüren Sie ein Bedürfnis, sich bei der Thematisierung

von Israel/Palästina selbst zu zensieren? [Einfachauswahl]

Deskriptive Statistiken:

Kennzahl Wert

Median 4

1. Quartil (Q1) 3

3. Quartil (Q3) 5

Mittelwert 3.63

Standardabweichung 1.29

Modalwert Manchmal. Es kommt auf das konkrete Thema, das Umfeld und die

Zuhörerschaft an. ( 4 )

Häufigkeit

Modalwert

155 Nennungen

Häufigkeitsverteilung:

Wert Label

Abs.

Häu-

figkeit

Rel.

Häufigkeit

(%)

1 Nie. Ich sehe keinen Grund zur Selbstzensur bei diesem Thema. 35 10.4

2 Selten. Ich fühle mich in der Regel frei, meine Meinung zu äußern,

solange sie respektvoll und sachlich ist.

46 13.7

3 Unsicher. Ich bin mir nicht sicher, ob ich mich zensiere oder nicht. 13 3.9

4 Manchmal. Es kommt auf das konkrete Thema, das Umfeld und

die Zuhörerschaft an.

155 46.1

5 Oft. Ich habe das Gefühl, meine Meinung nicht frei äußern zu

können.

87 25.9

43



Plot:
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3.3 q303 - Haben Sie seit dem 7. Oktober 2023 und Beginn des Gaza-

Kriegs ein stärkeres Bedürfnis verspürt, sich selbst zu zensieren?

[Einfachauswahl]

Diese Frage wurde nur angezeigt, wenn bei der Frage q302 2: “Selten”, 3: “Unsicher”, 4: “Manchmal”

oder 5: “Oft” ausgewählt wurde.

Deskriptive Statistiken:

Kennzahl Wert

Median 4

1. Quartil (Q1) 4

3. Quartil (Q3) 5

Mittelwert 4.18

Standardabweichung 0.87
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Kennzahl Wert

Modalwert Deutlich stärker ( 5 )

Häufigkeit Modalwert 121 Nennungen

Häufigkeitsverteilung:

Ausprägung Label Abs. Häufigkeit Rel. Häufigkeit (%)

1 Deutlich schwächer 5 1.7

2 Etwas schwächer 6 2.0

3 Es hat sich nichts verändert 41 14.0

4 Etwas stärker 120 41.0

5 Deutlich stärker 121 41.3
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3.4 q304 - Zu welchem Thema verspüren Sie am stärksten das Bedürf-

nis, sich selbst zu zensieren? [Mehrfachauswahl]

Diese Frage wurde nur angezeigt, wenn bei der Frage q302 2: “Selten”, 3: “Unsicher”, 4: “Manchmal”

oder 5: “Oft” ausgewählt wurde.

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Israelische Politik ( q304_1 )

Häufigkeit 207 Nennungen

Anteil an Antwortenden 76.38%

Zusammenfassung:

Variable Kategorie

Abs.

Häufigkeit

Rel. Häufigkeit

(%)

q304_1 Israelische Politik 207 76.38

q304_2 Palästinensische Politik 82 30.26

q304_3 US-amerikanische Nahostpolitik 36 13.28

q304_4 Deutsche Politik gegenüber Israel/Palästina 159 58.67

q304_5 Soziale Mobilisierung in Solidarität mit Palästina 158 58.30

q304_6 Soziale Mobilisierung in Solidarität mit Israel 49 18.08

q304_7 Umgang mit Antisemitismus 129 47.60

q304_8 Umgang mit Rassismus 45 16.61

q304_9 Umgang mit Islamfeindlichkeit 63 23.25

q304_11 Sonstiges 7 2.58

GESAMT Alle Kategorien 935 100.00
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Zusätzliche Statistiken:

Kennzahl Wert

Durchschnittliche Anzahl gewählter Kategorien pro Antwortender 3.45

Maximale Anzahl gewählter Kategorien 9

Personen mit Mehrfachauswahl (von substantiell Antwortenden) 241
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3.5 q305 - In welchem Bereich verspüren Sie am stärksten das Bedürf-

nis, sich selbst zu zensieren? [Mehrfachauswahl]

Diese Frage wurde nur angezeigt, wenn bei der Frage q302 2: “Selten”, 3: “Unsicher”, 4: “Manchmal”

oder 5: “Oft” ausgewählt wurde.

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Öffentliche Veranstaltungen ( q305_4 )

Häufigkeit 223 Nennungen

Anteil an Antwortenden 80.51%

Zusammenfassung:

Variable Kategorie Abs. Häufigkeit Rel. Häufigkeit (%)

q305_1 Wissenschaftliche Publikationen 74 26.71

q305_2 Lehre 94 33.94

q305_3 Medienbeiträge 148 53.43

q305_4 Öffentliche Veranstaltungen 223 80.51

q305_5 Privates Umfeld 75 27.08

q305_6 Kollegium 116 41.88

q305_8 Sonstiges 3 1.08

GESAMT Alle Kategorien 733 100.00

Zusätzliche Statistiken:

Kennzahl Wert

Durchschnittliche Anzahl gewählter Kategorien pro Antwortender 2.65

Maximale Anzahl gewählter Kategorien 6

Personen mit Mehrfachauswahl (von substantiell Antwortenden) 231
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Plot:
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3.6 q306 - Aus welchen Gründen verspüren Sie das Bedürf-

nis, Ihre Äußerungen zu Israel/Palästina einzuschränken?

[Mehrfachauswahl]

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Sorge um Missverständnissen oder Fehlinterpretationen meiner Aussagen (

q306_9 )

Häufigkeit 180 Nennungen

Anteil an

Antwortenden

62.94%
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Zusammenfassung:

Variable Kategorie

Abs.

Häufigkeit

Rel. Häufigkeit

(%)

q306_1 Juristische Bedenken 56 19.58

q306_2 Mögliche berufliche Konsequenzen 172 60.14

q306_3 Mögliche Reaktionen von Kolleg*innen oder

Vorgesetzten

149 52.10

q306_4 Mögliche Reaktionen von Studierenden 71 24.83

q306_5 Sorge um den akademischen oder professionellen Ruf 132 46.15

q306_6 Sorge vor Verlust von Fördermitteln 102 35.66

q306_7 Sorge, Studierende oder Kolleg*innen zu verletzen 69 24.13

q306_8 Ungewissheit über die richtige Darstellung der

komplexen Sachlage

76 26.57

q306_9 Sorge um Missverständnissen oder Fehlinterpretationen

meiner Aussagen

180 62.94

q306_10 Sorge um öffentliche Anfeindung 173 60.49

q306_11 Sorge um Verletzung der eigenen körperlichen

Unversehrtheit

60 20.98

q306_13 Sonstiges 2 0.70

GESAMTAlle Kategorien 1242 100.00

Zusätzliche Statistiken:

Kennzahl Wert

Durchschnittliche Anzahl gewählter Kategorien pro Antwortender 4.34

Maximale Anzahl gewählter Kategorien 11

Personen mit Mehrfachauswahl (von substantiell Antwortenden) 267
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Plot:
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3.7 q307 - Waren Sie seit dem 7. Oktober 2023 aufgrund Ihrer Hal-

tung zu Israel/Palästina von folgenden Phänomenen betroffen?

[Mehrfachauswahl]

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Ich bin von keinem der genannten Phänomene betroffen. ( q307_18 )

Häufigkeit 145 Nennungen

Anteil an Antwortenden 46.62%
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Zusammenfassung:

Variable Kategorie

Abs.

Häufigkeit

Rel. Häufigkeit

(%)

q307_1 Hassrede/Drohungen im Netz 59 18.97

q307_2 Hassrede/Drohungen per Post 14 4.50

q307_3 Belästigung oder Bedrohung im persönlichen

Umfeld

42 13.50

q307_4 Sachbeschädigung oder Vandalismus 16 5.14

q307_5 Physische Gewalt 5 1.61

q307_6 Mediale Diffamierung 51 16.40

q307_7 Zensur von Publikationen 22 7.07

q307_8 Entzug von Fördermittel 9 2.89

q307_9 Ausladung/Absagen von Veranstaltungen 49 15.76

q307_10 Doxxing 15 4.82

q307_11 Disziplinarische Maßnahmen 8 2.57

q307_12 Verlust von beruflichen Netzwerken 37 11.90

q307_13 Ausgrenzung innerhalb Ihrer Institution 43 13.83

q307_14 Antisemitismusvorwurf 59 18.97

q307_15 Rassismusvorwurf 19 6.11

q307_16 Offizielle Beschwerden 14 4.50

q307_17 Protestaktionen gegen Ihre Person oder Ihre

Arbeit

17 5.47

q307_18 Ich bin von keinem der genannten Phänomene

betroffen.

145 46.62

GESAMT Alle Kategorien 624 100.00
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Zusätzliche Statistiken:

Kennzahl Wert

Durchschnittliche Anzahl gewählter Kategorien pro Antwortender 2.01

Maximale Anzahl gewählter Kategorien 13

Personen mit Mehrfachauswahl (von substantiell Antwortenden) 112
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4 Entwicklung an Universitäten

4.1 q401 - Wie bewerten Sie die Empathie, die Studierenden und

Mitarbeitenden im Kontext des 07. Oktober 2023 und Gaza-Kriegs

entgegengebracht wird? [Batterie]

Table 61: Antwortkategorien für Q401

Code Label

1 Sehr gering

2 Gering

3 Mittel

4 Stark

5 Sehr stark

Deskriptive Statistiken nach Untervariablen:

Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q401_1 Israelische Studierende und Mitarbeitende 4 2 4 3.32 1.32

q401_2 Jüdische Studierende und Mitarbeitende 4 2 4 3.36 1.28

q401_3 Palästinensische Studierende und Mitarbeitende 2 2 4 2.59 1.31

q401_4 Arabische Studierende und Mitarbeitende 2 1 3 2.42 1.21

q401_5 Muslimische Studierende und Mitarbeitende 2 1 3 2.37 1.18

q401_6 Andere Studierende und Mitarbeitende 3 2 3 2.66 0.90
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4.2 q402 - Hat sich in Ihrer Wahrnehmung die Bedrohungslage für

Studierende und Mitarbeitende seit dem 7. Oktober 2023 und dem

Gaza-Krieg verändert? [Batterie]

Table 63: Antwortkategorien für Q402

Code Label

1 Stark abgenommen

2 Abgenommen

3 Gleichbleibend

4 Zugenommen

5 Stark zugenommen

Deskriptive Statistiken nach Untervariablen:

Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q402_1 Israelische Studierende und Mitarbeitende 4 4 5 4.02 0.73

q402_2 Jüdische Studierende und Mitarbeitende 4 4 4 3.99 0.71

q402_3 Palästinensische Studierende und Mitarbeitende 4 3 4 3.82 0.88

q402_4 Arabische Studierende und Mitarbeitende 4 3 4 3.74 0.87

q402_5 Muslimische Studierende und Mitarbeitende 4 3 4 3.72 0.85

q402_6 Andere Studierende und Mitarbeitende 3 3 3 3.18 0.54
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4.3 q403 - Wie hat sich Ihrer Auffassung nach die Bedrohungslage für

die Wissenschaftsfreiheit im Kontext des 7. Oktober 2023 und des

Gaza-Kriegs verändert? [Einfachauswahl]

Deskriptive Statistiken:

Kennzahl Wert

Median 4

1. Quartil (Q1) 4

3. Quartil (Q3) 5

Mittelwert 4.21

Standardabweichung 1.01

Modalwert Stark zugenommen ( 5 )

Häufigkeit Modalwert 149 Nennungen
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Häufigkeitsverteilung:

Ausprägung Label Abs. Häufigkeit Rel. Häufigkeit (%)

1 Stark abgenommen 12 3.9

2 Abgenommen 13 4.2

3 Keine Veränderung 22 7.1

4 Zugenommen 115 37.0

5 Stark zugenommen 149 47.9
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4.4 q404 - Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zur in-

stitutionellen Verantwortung von Hochschulen im Kontext der

Solidaritätsproteste mit Israel und Palästina zu? [Batterie]

Table 67: Antwortkategorien für Q404

Code Label

1 Überhaupt nicht

2 Eher nicht

3 Neutral

4 Überwiegend

5 Voll und ganz

Deskriptive Statistiken nach Untervariablen:

Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q404_1 Hochschulen sollten freie Meinungsäußerung

schützen

5 5 5 4.80 0.48

q404_2 Hochschulen sollten zuvorderst einen ungestörten

Lehr- und Forschungsbetrieb gewährleisten

4 3 4 3.55 1.10

q404_3 Hochschulen sollten auch disruptive Proteste

aushalten

4 3 5 3.90 1.20

q404_4 Hochschulen sollten auch mit

Sicherheitsbehörden zusammenarbeiten

2 2 4 2.68 1.35

q404_5 Hochschulen sollten von Strafverfolgung gegen

ihre Studierenden absehen

4 3 5 3.52 1.31

q404_6 Hochschulen sollten sich nicht durch Proteste

erpressbar machen

4 3 5 3.87 1.32

q404_7 Hochschulen sollten für kontroverse Debatten

Dialogräume schaffen

5 5 5 4.73 0.59

59



q404_8 Hochschulen sollten aktiv zur Deeskalation

gesellschaftlicher Konflikte beitragen

4 3 5 4.09 0.98

q404_9 Hochschulen sollten sich nicht politisch

positionieren

2 1 4 2.55 1.31

q404_10 Hochschulen sollten ihre Studierenden und

Mitarbeitenden vor Bedrohungen und

Einschüchterungen zu schützen

5 5 5 4.77 0.47

q404_11 Hochschulen sollten kein Ort für Protest sein 1 1 2 1.64 1.05

q404_12 Hochschulen sollten sicherstellen, dass politische

Aktivitäten auf dem Campus gegen keine

Personengruppen diskriminieren

5 4 5 4.33 0.95

q404_13 Hochschulen sollten Menschen- und

Völkerrechtsverletzungen klar benennen

5 4 5 4.43 0.93

q404_14 Hochschulen sollten sich öffentlich klar gegen

Antisemitismus positionieren

5 5 5 4.67 0.68

q404_15 Hochschulen sollten sich öffentlich klar gegen

Rassismus positionieren

5 5 5 4.67 0.75
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4.5 q405 - Von welchen Herausforderungen war Ihre Hochschule

bzw. Institution im Zuge der Solidaritätsproteste mit Israel und

Palästina seit dem 7. Oktober 2023 betroffen? [Mehrfachauswahl]

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Zunahme interner Konflikte zwischen Hochschulangehörigen ( q405_8 )

Häufigkeit 127 Nennungen

Anteil an Antwortenden 53.59%

Zusammenfassung:

Variable Kategorie

Abs.

Häufigkeit

Rel. Häufigkeit

(%)

q405_1 Unterbrechung oder Ausfall von Lehrveranstaltungen 66 27.85

q405_2 Einschränkungen im Forschungsbetrieb 39 16.46

q405_3 Sicherheitsprobleme auf dem Campus 102 43.04

q405_4 Image-Schaden in der deutschen Öffentlichkeit 101 42.62

q405_5 Image-Schaden in der internationalen Öffentlichkeit 78 32.91

q405_6 Image-Schaden in der deutschen Wissenschaft 43 18.14

q405_7 Image-Schaden in der internationalen Wissenschaft 66 27.85

q405_8 Zunahme interner Konflikte zwischen

Hochschulangehörigen

127 53.59

q405_9 Zunahme interner Konflikte zwischen Studierenden

und Lehrenden

94 39.66

q405_10 Mediale Diffamierung 100 42.19

q405_11 Finanzielle oder personelle Belastungen 28 11.81

q405_12 Externe Eingriffe in die institutionelle Autonomie 56 23.63

q405_13 Einschränkung der Freiheit von Lehre und Forschung 79 33.33

q405_14 Verhaftung von Studierenden 42 17.72

q405_15 Strafverfolgung von Studierenden 59 24.89

62



Variable Kategorie

Abs.

Häufigkeit

Rel. Häufigkeit

(%)

q405_16 Absage von Veranstaltungen 124 52.32

q405_17 Persönliche Drohungen gegen Lehrkräfte 43 18.14

q405_18 Persönliche Drohungen gegen die Universitätsleitung 29 12.24

q405_20 Sonstiges 4 1.69

GESAMTAlle Kategorien 1280 100.00

Zusätzliche Statisktiken:

Kennzahl Wert

Durchschnittliche Anzahl gewählter Kategorien pro Antwortender 5.4

Maximale Anzahl gewählter Kategorien 18

Personen mit Mehrfachauswahl (von substantiell Antwortenden) 210
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4.6 q406 - Welche Maßnahmen wurden an Ihrer Hochschule seit

dem 7. Oktober und dem Beginn des Gaza-Kriegs ergriffen?

[Mehrfachauswahl]

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Einrichtung von Beratungs- und Unterstützungsangebote für Studierende (

q406_1 )

Häufigkeit 97 Nennungen

Anteil an

Antwortenden

48.74%

Zusammenfassung:

Variable Kategorie

Abs.

Häufigkeit

Rel. Häufigkeit

(%)

q406_1 Einrichtung von Beratungs- und

Unterstützungsangebote für Studierende

97 48.74

q406_2 Einrichtung von Beratungs- und

Unterstützungsangebote für Lehrende

59 29.65

q406_3 Einrichtung von Dialogformaten mit der Belegschaft 62 31.16

q406_4 Einrichtung von Dialogformaten mit Studierenden 82 41.21

q406_5 Einrichtung neuer Sicherheitsmaßnahmen 66 33.17

q406_6 Strafverfolgung von Studierenden wegen Protest auf

dem Campus

56 28.14

q406_7 Strafverfolgung von Studierenden wegen Hassrede auf

dem Campus

25 12.56

q406_8 Polizeieinsatz gegen Protestierenden 76 38.19

q406_9 Selbstorganisation von Fachkolleg*innen 92 46.23

q406_11 Sonstiges 14 7.04

GESAMTAlle Kategorien 629 100.00
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Zusätzliche Statistiken:

Kennzahl Wert

Durchschnittliche Anzahl gewählter Kategorien pro Antwortender 3.16

Maximale Anzahl gewählter Kategorien 9

Personen mit Mehrfachauswahl (von substantiell Antwortenden) 146
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4.7 q407 - Wie bewerten Sie die folgenden Maßnahmen? [Batterie]

Table 75: Antwortkategorien für Q407

Code Label

1 Sehr destruktiv

2 Eher destruktiv

3 Neutral
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Code Label

4 Eher konstruktiv

5 Sehr konstruktiv

Deskriptive Statistiken nach Untervariablen:

Variable Label Median Q1 Q3 MW SD

q407_1 Einrichtung von Beratungs- und Unterstützungsangebote

für Studierende

5 4 5 4.40 0.80

q407_2 Einrichtung von Beratungs- und Unterstützungsangebote

für Lehrende

5 4 5 4.36 0.81

q407_3 Einrichtung von Dialogformaten mit der Belegschaft 5 4 5 4.30 0.88

q407_4 Einrichtung von Dialogformaten mit Studierenden 5 4 5 4.42 0.83

q407_5 Einrichtung neuer Sicherheitsmaßnahmen 3 2 3 2.79 1.16

q407_6 Strafverfolgung von Studierenden wegen Protest auf dem

Campus

1 1 2 1.78 1.02

q407_7 Strafverfolgung von Studierenden wegen Hassrede auf

dem Campus

3 2 4 3.07 1.29

q407_8 Polizeieinsatz gegen Protestierenden 1 1 2 1.82 1.09

q407_9 Selbstorganisation von Fachkolleg*innen 4 4 5 4.08 0.90
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5 Demographische Charakteristika

5.1 q501 - Wie alt sind Sie? [numerische Eingabe]

Deskriptive Statistiken:

Kennzahl Wert

Mittelwert 44.80

Median 43.00

Standardabweichung 11.02

Minimum 23.00

Maximum 81.00

Spannweite 58.00

1. Quartil (Q1) 36.00
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Kennzahl Wert

3. Quartil (Q3) 54.00
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5.2 q502 - Mit welchem Geschlecht identifizieren Sie sich? [Ein-

fachauswahl]

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Männlich ( 1 )

Häufigkeit 165 Nennungen

Anteil an Antwortenden 53.92%

Zusammenfassung:

Ausprägung Kategorie Abs. Häufigkeit Rel. Häufigkeit (%)

1 Männlich 165 53.92

2 Weiblich 135 44.12

3 Divers 6 1.96
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Ausprägung Kategorie Abs. Häufigkeit Rel. Häufigkeit (%)

GESAMT Alle Kategorien 306 100.00

Plot:
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5.3 q503 - Welche der folgenden Kategorien beschreibt Ihre aktuelle

berufliche Stellung am besten? [Einfachauswahl]

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Postdoc ( 2 )

Häufigkeit 79 Nennungen

Anteil an Antwortenden 24.92%
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Zusammenfassung:

AusprägungKategorie

Abs.

Häufigkeit

Rel. Häufigkeit

(%)

1 Doktorand*in 58 18.30

2 Postdoc 79 24.92

3 Juniorprofessor*in 10 3.15

4 Professor*in (W2/W3) 62 19.56

5 Privatdozent*in 15 4.73

6 Festangestellte Wissenschaftler*in außerhalb der

Universität

55 17.35

7 Freie Wissenschaftler*in 20 6.31

8 Sonstiges 18 5.68

GESAMT Alle Kategorien 317 100.00
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5.4 q504 - Wie lange sind Sie bereits wissenschaftlich tätig? [Ein-

fachauswahl]

Deskriptive Statistiken:

Kennzahl Wert

Median 4

1. Quartil (Q1) 4

3. Quartil (Q3) 5

Mittelwert 4.34

Standardabweichung 1.27

Schiefe -0.36

Modalwert 8-15 Jahre ( 4 )

Häufigkeit Modalwert 93 Nennungen

Häufigkeitsverteilung:

Ausprägung Label Abs. Häufigkeit Rel. Häufigkeit (%)

1 Unter 1 Jahr 3 0.9

2 1-3 Jahre 28 8.8

3 4-7 Jahre 47 14.7

4 8-15 Jahre 93 29.2

5 15-25 Jahre 76 23.8

6 Mehr als 25 Jahre 72 22.6
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5.5 q505 - Wie wird diese Tätigkeit primär finanziert? [Einfachauswahl]

Modus:

Kennzahl Wert

Häufigste Kategorie Öffentliche Fördermittel ( 1 )

Häufigkeit 208 Nennungen

Anteil an Antwortenden 68.65%

Zusammenfassung:

Ausprägung Kategorie Abs. Häufigkeit Rel. Häufigkeit (%)

1 Öffentliche Fördermittel 208 68.65

2 Private Fördermittel 11 3.63

3 Drittmittel 61 20.13

4 Selbstfinanziert 23 7.59

GESAMT Alle Kategorien 303 100.00
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6 Response-Rate-Analyse

Table 86: Response-Rates nach Items

Item Gültige Antworten Response-Rate (%) Item Gültige Antworten Response-Rate(%)

Q101 454 95,2 Q302 336 70,4

Q102 447 93,7 Q303 293 61,4

Q103 451 94,5 Q304 271 56,8

Q104 451 94,6 Q305 277 58,1

Q105 454 95,2 Q306 286 60,0

Q106 431 90,4 Q307 311 65,2

Q107 422 88,5 Q401 244 51,2

Q108 426 89,3 Q402 260 54,6

Q109 410 86,0 Q403 311 65,2
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Q110 414 86,7 Q404 304 63,6

Q111 439 92,0 Q405 237 49,7

Q201 328 68,7 Q406 199 41,7

Q202 323 67,7 Q407 267 56,0

Q203 319 66,9 Q501 320 67,1

Q204 263 55,1 Q502 306 64,2

Q205 285 59,7 Q503 317 66,5

Q206 219 45,9 Q504 319 66,9

Q301 323 67,7 Q505 303 63,5

Table 87: Übersicht Response-Rate Analyse

Kennzahl Wert Relative Häufigkeit (%)

Gesamtzahl Fragen 36

Minimum 199 41.7

Q1 283 59.3

Median 318 67

Mittelwert 333.89 70

Q3 416 87.15

Maximum 454 95.2

SD 75.64 15.86

Table 88: Response-Rate nach Abschnitten

Section

Anzahl

Fragen Mittelwert (%)

Median

(%)

Minimum

(%)

Maximum

(%) SD (%)

Abschnitt 1 11 91.46 91.96 85.95 95.18 3.46

Abschnitt 2 6 60.67 63.32 45.92 68.68 8.97

Abschnitt 3 7 62.80 61.43 56.81 70.44 5.11

Abschnitt 4 7 54.58 54.61 41.72 65.20 8.14
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Section

Anzahl

Fragen Mittelwert (%)

Median

(%)

Minimum

(%)

Maximum

(%) SD (%)

Abschnitt 5 5 65.62 66.46 63.52 67.09 1.66

Table 89: Top 5 niedrigste Response-Raten

Frage Response-Rate (%) Abschnitt

Q406 41.71908 Abschnitt 4

Q206 45.92360 Abschnitt 2

Q405 49.68553 Abschnitt 4

Q401 51.18798 Abschnitt 4

Q402 54.61216 Abschnitt 4

Table 90: Top 5 höchste Response-Raten

Frage Response-Rate (%) Abschnitt

Q101 95.17820 Abschnitt 1

Q105 95.17820 Abschnitt 1

Q104 94.57256 Abschnitt 1

Q103 94.54927 Abschnitt 1

Q102 93.71069 Abschnitt 1
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7 Weitere statistische Auswertungen

7.1 q101 (Disziplin) X q107 (Haltung gegenüber . . . )

Q101: In welcher der folgenden Disziplinen würden Sie sich am ehesten verorten?

Table 91: Legende für q101

Item Label

q101_1 Politik- und Sozialwissenschaften

q101_5 Area Studies

q101_6 Kulturwissenschaftliche Forschung

q101_7 Jüdische Studien und Antisemitismusforschung

q101_9 Rassismusforschung

q101_10 Arabistik und Islamwissenschaften

q101_13 Andere
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Q107: Wie stehen Sie folgenden Themen gegenüber?

• Q107_1: Akademischer Boykott von Israel

• Q107_4: BDS-Kampange

• Q107_9: Haftbefehle des Internationalen Strafgerichtshofs gegen den israelischen Premier-

minister Benjamin Netanyahu und Verteidigungsminister Yoav Gallant

• Q107_14: IHRA-Antisemitismusdefinition

Table 92: Legende für q107

Wert Label

1 Sehr ablehnend

2 Eher ablehnend

3 Neutral

4 Eher positiv

5 Sehr positiv
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7.1.1 q107_1: Akademischer Boykott von Israel

Table 93: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politik- und Sozialwissenschaften 32.7 25.2 15.6 14.3 12.2

Area Studies 39.8 27.6 10.2 9.2 13.3

Kulturwissenschaftliche Forschung 37.1 21.0 14.3 8.6 19.0

Jüdische Studien und Antisemitismusforschung 74.4 12.8 7.7 1.3 3.8

Rassismusforschung 40.7 18.5 14.8 7.4 18.5

Arabistik und Islamwissenschaften 36.5 25.0 14.7 14.1 9.6

Andere 42.9 20.0 0.0 17.1 20.0
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7.1.2 q107_4: BDS-Kampagne

Table 94: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politik- und Sozialwissenschaften 19.6 14.7 26.6 21.7 17.5

Area Studies 22.3 13.8 21.3 27.7 14.9

Kulturwissenschaftliche Forschung 23.0 11.0 23.0 18.0 25.0

Jüdische Studien und Antisemitismusforschung 59.0 15.4 14.1 6.4 5.1

Rassismusforschung 33.3 14.8 14.8 22.2 14.8

Arabistik und Islamwissenschaften 18.6 15.4 21.8 30.1 14.1

Andere 25.0 12.5 15.6 21.9 25.0
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7.1.3 q107_9: Haftbefehle des Internationalen Strafgerichtshofs gegen den israelis-

chen Premierminister Benjamin Netanyahu und Verteidigungsminister Yoav

Gallant

Table 95: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politik- und Sozialwissenschaften 0.7 8.7 6.7 26.7 57.3

Area Studies 7.0 1.0 7.0 23.0 62.0

Kulturwissenschaftliche Forschung 5.8 1.0 9.7 22.3 61.2

Jüdische Studien und Antisemitismusforschung 17.9 19.2 9.0 32.1 21.8

Rassismusforschung 8.0 8.0 4.0 32.0 48.0

Arabistik und Islamwissenschaften 3.1 3.1 8.7 24.8 60.2

Andere 8.6 2.9 2.9 25.7 60.0
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7.1.4 q107_14: IHRA-Antisemitismusdefinition

Table 96: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politik- und Sozialwissenschaften 44.4 22.2 17.8 10.4 5.2

Area Studies 41.8 28.6 13.2 9.9 6.6

Kulturwissenschaftliche Forschung 40.7 26.4 16.5 9.9 6.6

Jüdische Studien und Antisemitismusforschung 16.2 20.3 28.4 21.6 13.5

Rassismusforschung 29.6 11.1 44.4 7.4 7.4

Arabistik und Islamwissenschaften 41.2 29.1 14.2 8.1 7.4

Andere 43.8 25.0 9.4 15.6 6.2
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7.2 q101 (Disziplin) x q302 (Selbstzensur)

Q101: In welcher der folgenden Disziplinen würden Sie sich am ehesten verorten?

Table 97: Legende für q101

Item Label

q101_1 Politik- und Sozialwissenschaften

q101_5 Area Studies

q101_6 Kulturwissenschaftliche Forschung

q101_7 Jüdische Studien und Antisemitismusforschung

q101_9 Rassismusforschung

q101_10 Arabistik und Islamwissenschaften

q101_13 Andere

Q302: Verspüren Sie ein Bedürfnis, sich bei der Thematisierung von Israel/Palästina selbst zu

zensieren?

Table 98: Legende für q302

Wert Label

1 Nie

2 Selten

3 Unsicher

4 Manchmal

5 Oft
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Table 99: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politik- und Sozialwissenschaften 7.5 16.7 1.7 50.8 23.3

Area Studies 5.9 15.3 4.7 47.1 27.1

Kulturwissenschaftliche Forschung 9.8 9.8 2.4 48.8 29.3

Jüdische Studien und Antisemitismusforschung 11.7 26.7 3.3 40.0 18.3

Rassismusforschung 8.7 17.4 8.7 43.5 21.7

Arabistik und Islamwissenschaften 9.2 8.3 3.3 44.2 35.0

Andere 22.2 14.8 11.1 25.9 25.9
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7.3 q101 (Disziplin) x q303 (Selbstzensur seit dem 7. Oktober)

Q101: In welcher der folgenden Disziplinen würden Sie sich am ehesten verorten?

Table 100: Legende für q101

Item Label

q101_1 Politik- und Sozialwissenschaften

q101_5 Area Studies

q101_6 Kulturwissenschaftliche Forschung

q101_7 Jüdische Studien und Antisemitismusforschung

q101_9 Rassismusforschung

q101_10 Arabistik und Islamwissenschaften

q101_13 Andere

Q303: Haben Sie seit dem 7. Oktober 2023 und Beginn des Gaza-Kriegs ein stärkeres Bedürfnis

verspürt sich selbst zu zensieren?

Table 101: Legende für q303

Wert Label

1 Deutlich schwächer

2 Etwas schwächer

3 Es hat sich nichts verändert

4 Etwas stärker

5 Deutlich stärker
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Table 102: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politik- und Sozialwissenschaften 2.8 2.8 15.7 43.5 35.2

Area Studies 2.6 1.3 19.2 33.3 43.6

Kulturwissenschaftliche Forschung 1.4 0.0 13.7 32.9 52.1

Jüdische Studien und Antisemitismusforschung 5.7 3.8 15.1 45.3 30.2

Rassismusforschung 10.0 0.0 15.0 45.0 30.0

Arabistik und Islamwissenschaften 0.9 0.9 11.3 36.8 50.0

Andere 5.0 0.0 10.0 30.0 55.0
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7.4 q101 (Disziplin) x q307 (Betroffenheit von Antisemitismusvorwurf

und Rassismusvorwurf)

Q101: In welcher der folgenden Disziplinen würden Sie sich am ehesten verorten?

Table 103: Legende für q101

Item Label

q101_1 Politik- und Sozialwissenschaften

q101_5 Area Studies

q101_6 Kulturwissenschaftliche Forschung

q101_7 Jüdische Studien und Antisemitismusforschung

q101_9 Rassismusforschung

q101_10 Arabistik und Islamwissenschaften

q101_13 Andere

Q307: Waren Sie seit dem 7. Oktober 2023 aufgrund Ihrer Haltung zu Israel/Palästina von

folgenden Phänomenen betroffen?

• Q307_14: Antisemitismusvorwurf

• Q307_15: Rassismusvorwurf
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7.4.1 q307_14: Antisemitismusvorwurf

Table 104: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

Nicht betroffen Betroffen

Politik- und Sozialwissenschaften 60.6 39.4

Area Studies 63.4 36.6

Kulturwissenschaftliche Forschung 76.0 24.0

Jüdische Studien und Antisemitismusforschung 83.7 16.3

Rassismusforschung 40.0 60.0

Arabistik und Islamwissenschaften 61.3 38.7

Andere 73.7 26.3
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7.4.2 q307_15: Rassismusvorwurf

Table 105: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

Nicht betroffen Betroffen

Politik- und Sozialwissenschaften 95.5 4.5

Area Studies 90.2 9.8

Kulturwissenschaftliche Forschung 92.0 8.0

Jüdische Studien und Antisemitismusforschung 74.4 25.6

Rassismusforschung 86.7 13.3

Arabistik und Islamwissenschaften 93.5 6.5

Andere 94.7 5.3
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7.5 q101 (Disziplin) x q401 (Empathie gegenüber jüdischen und palästi-

nensischen Hochschulangehörigen)

Q101: In welcher der folgenden Disziplinen würden Sie sich am ehesten verorten?

Table 106: Legende für q101

Item Label

q101_1 Politik- und Sozialwissenschaften

q101_5 Area Studies

q101_6 Kulturwissenschaftliche Forschung

q101_7 Jüdische Studien und Antisemitismusforschung

q101_9 Rassismusforschung

q101_10 Arabistik und Islamwissenschaften

q101_13 Andere

Q401: Wie bewerten Sie die Empathie, die Studierenden und Mitarbeitenden im Kontext des 07.

Oktober 2023 und Gaza-Kriegs entgegengebracht wird?

Table 107: Legende für q401

Wert Label

1 Sehr gering

2 Gering

3 Mittel

4 Stark

5 Sehr stark
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7.5.1 q401_2 Jüdische Hochschulangehörige

Table 108: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politik- und Sozialwissenschaften 7.4 23.4 17.0 25.5 26.6

Area Studies 11.3 16.1 16.1 30.6 25.8

Kulturwissenschaftliche Forschung 10.0 20.0 10.0 28.3 31.7

Jüdische Studien und Antisemitismusforschung 21.4 30.4 16.1 23.2 8.9

Rassismusforschung 5.9 41.2 5.9 11.8 35.3

Arabistik und Islamwissenschaften 3.4 16.9 22.5 27.0 30.3

Andere 0.0 25.0 25.0 25.0 25.0
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7.5.2 q401_3: Palästinensische Hochschulangehörige

Table 109: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politik- und Sozialwissenschaften 28.1 34.4 13.5 17.7 6.2

Area Studies 30.8 26.2 12.3 20.0 10.8

Kulturwissenschaftliche Forschung 27.4 30.6 9.7 17.7 14.5

Jüdische Studien und Antisemitismusforschung 13.7 33.3 17.6 29.4 5.9

Rassismusforschung 47.4 31.6 5.3 10.5 5.3

Arabistik und Islamwissenschaften 27.1 33.3 14.6 11.5 13.5

Andere 42.9 4.8 23.8 19.0 9.5
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7.6 q104 (Kenntnisstand) x q302 (Selbstzensur)

Q104: Wie schätzen Sie Ihren Kenntnisstand zu folgenden Themen ein?

Es werden auf Basis drei Items der Batterie q104 zwei Gruppen gebildet.

• Q104_1: Israel-Palästina-Konflikt

• Q104_8: Verlauf des Gaza-Kriegs

• Q104_9: Überfall am 7. Oktober 2023

Gruppe 1: “Hoher Kenntnisstand”

Gruppe 2: “Mittlerer bis niedriger Kenntnisstand”.

In der ersten Gruppe sind solche Teilnehmer*innen, welche auf mindestens eine der drei Items den

Kenntnisstand “Hoch” hat.

Q302: Verspüren Sie ein Bedürfnis, sich bei der Thematisierung von Israel/Palästina selbst zu

zensieren?

Table 110: Legende für q302

Wert Label

1 Nie

2 Selten

3 Unsicher

4 Manchmal

5 Oft
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Table 111: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Mittlerer bis niedriger Kenntnisstand 7.4 18.5 22.2 33.3 18.5

Hoher Kenntnisstand 10.7 13.3 2.3 47.2 26.5
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7.7 q105 (Thematischer Bezug) x q107 (Position gegenüber . . . )

Q105: Woraus speist sich ihr Bezug zu Israel/Palästina?

Table 112: Legende für q105

Item Label

q105_1 Politisches Interesse

q105_2 Fachliches Interesse

q105_3 Freunde und/oder Familie in Israel

q105_4 Freunde und/oder Familie in Palästina

q105_7 Deutsche historische Verantwortung

q105_8 Kein besonderer Bezug

q105_10 Sonstiges

Q107: Wie stehen Sie folgenden Themen gegenüber?

• Q107_1: Akademischer Boykott von Israel

• Q107_2: Waffenstillstand in Gaza

• Q107_3: Besonderer Schutz jüdischen Lebens in Deutschland

• Q107_10: Bewaffneter Widerstand gegen israelische Besatzung

• Q107_11: Gewaltfreier Widerstand gegen israelische Besatzung

• Q107_12: Israels Recht auf Selbstverteidigung

• Q107_13: Restriktiver Umgang deutscher Universitäten mit Studierendenprotesten

Table 113: Legende für q107

Wert Label

1 Sehr ablehnend

2 Eher ablehnend

3 Neutral

4 Eher positiv

5 Sehr positiv
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7.7.1 q107_1: Akademischer Boykott von Israel

Table 114: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 39.2 22.8 12.9 12.9 12.3

Fachliches Interesse 44.6 21.2 13.6 9.9 10.7

Freunde und Familie in Israel 55.5 20.0 11.0 8.0 5.5

Freunde und Familie in Palästina 33.5 22.3 13.3 14.9 16.0

Deutsche historische Verantwortung 48.5 24.6 12.0 8.4 6.6

Kein besonderer Bezug 44.4 22.2 11.1 11.1 11.1

Sonstiges 33.3 13.3 6.7 20.0 26.7
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7.7.2 q107_2: Waffenstillstand in Gaza

Table 115: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 1.4 0.9 4.3 16.5 77.0

Fachliches Interesse 1.1 0.8 5.5 15.0 77.6

Freunde und Familie in Israel 1.5 1.5 6.9 18.7 71.4

Freunde und Familie in Palästina 1.0 1.6 4.7 13.5 79.3

Deutsche historische Verantwortung 1.7 0.6 4.6 13.8 79.3

Kein besonderer Bezug 0.0 0.0 11.1 22.2 66.7

Sonstiges 0.0 0.0 7.1 35.7 57.1
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7.7.3 q107_3: Besonderer Schutz jüdischen Lebens in Deutschland

Table 116: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 1.1 1.7 6.6 29.6 60.9

Fachliches Interesse 1.4 0.8 6.3 29.3 62.2

Freunde und Familie in Israel 2.0 0.5 5.4 26.5 65.7

Freunde und Familie in Palästina 2.6 1.0 8.4 31.9 56.0

Deutsche historische Verantwortung 0.6 0.6 4.6 24.9 69.4

Kein besonderer Bezug 0.0 12.5 12.5 0.0 75.0

Sonstiges 0.0 13.3 13.3 26.7 46.7

6.6%

29.6%

60.9%

6.3%

29.3%

62.2%

5.4%

26.5%

65.7%

8.4%

31.9%

56%

4.6%

24.9%

69.4%

12.5%

12.5%

75%

13.3%

13.3%

26.7%

46.7%

0%

25%

50%

75%

100%

Poli
tis

ch
es

 In
te

re
ss

e

Fa
ch

lic
he

s I
nt

er
es

se

Fre
un

de
 u

nd
 F

am
ilie

 in
 Is

ra
el

Fre
un

de
 u

nd
 F

am
ilie

 in
 P

alä
sti

na

Deu
tsc

he
 h

ist
or

isc
he

 V
er

an
tw

or
tu

ng

Kein
 b

es
on

de
re

r B
ez

ug

Son
sti

ge
s

Thematischer Bezug

A
nt

ei
l (

%
)

Sehr ablehnend Eher ablehnend Neutral Eher positiv Sehr positiv

100



7.7.4 q107_10: Bewaffneter Widerstand gegen israelische Besatzung

Table 117: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 30.5 26.9 21.9 16.5 4.2

Fachliches Interesse 33.4 27.1 21.7 14.0 3.7

Freunde und Familie in Israel 42.3 23.7 20.1 11.3 2.6

Freunde und Familie in Palästina 28.3 22.8 24.4 17.2 7.2

Deutsche historische Verantwortung 36.4 28.4 19.8 11.7 3.7

Kein besonderer Bezug 12.5 37.5 37.5 0.0 12.5

Sonstiges 14.3 21.4 14.3 42.9 7.1
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7.7.5 q107_11: Gewaltfreier Widerstand gegen israelische Besatzung

Table 118: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 0.6 2.0 7.8 20.7 68.9

Fachliches Interesse 0.6 2.2 8.6 22.8 65.8

Freunde und Familie in Israel 1.0 3.0 12.4 27.4 56.2

Freunde und Familie in Palästina 1.1 2.6 6.8 22.1 67.4

Deutsche historische Verantwortung 0.6 1.2 8.2 22.4 67.6

Kein besonderer Bezug 0.0 0.0 22.2 22.2 55.6

Sonstiges 0.0 6.7 6.7 13.3 73.3
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7.7.6 q107_12: Israels Recht auf Selbstverteidigung

Table 119: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 10.6 9.4 22.6 29.0 28.4

Fachliches Interesse 9.9 6.5 20.4 32.3 30.9

Freunde und Familie in Israel 4.5 5.5 16.4 34.3 39.3

Freunde und Familie in Palästina 14.5 9.7 23.1 28.0 24.7

Deutsche historische Verantwortung 7.1 6.5 20.2 30.4 35.7

Kein besonderer Bezug 22.2 0.0 22.2 22.2 33.3

Sonstiges 7.1 14.3 35.7 14.3 28.6
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7.7.7 q107_13: Restriktiver Umgang deutscher Universitäten mit Studierenden-

protesten

Table 120: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 56.1 27.5 7.8 6.1 2.6

Fachliches Interesse 52.2 27.1 9.7 7.5 3.6

Freunde und Familie in Israel 42.7 29.1 14.1 8.0 6.0

Freunde und Familie in Palästina 61.1 26.8 7.9 3.2 1.1

Deutsche historische Verantwortung 48.5 34.5 7.6 6.4 2.9

Kein besonderer Bezug 28.6 42.9 0.0 14.3 14.3

Sonstiges 66.7 20.0 6.7 6.7 0.0

56.1%

27.5%

7.8%
6.1%

52.2%

27.1%

9.7%

7.5%

42.7%

29.1%

14.1%

8.0%
6.0%

61.1%

26.8%

7.9%

48.5%

34.5%

7.6%
6.4%

28.6%

42.9%

14.3%

14.3%

66.7%

20.0%

6.7%
6.7%

0%

25%

50%

75%

100%

Poli
tis

ch
es

 In
te

re
ss

e

Fa
ch

lic
he

s I
nt

er
es

se

Fre
un

de
 u

nd
 F

am
ilie

 in
 Is

ra
el

Fre
un

de
 u

nd
 F

am
ilie

 in
 P

alä
sti

na

Deu
tsc

he
 h

ist
or

isc
he

 V
er

an
tw

or
tu

ng

Kein
 b

es
on

de
re

r B
ez

ug

Son
sti

ge
s

Thematischer Bezug

A
nt

ei
l (

%
)

Sehr ablehnend Eher ablehnend Neutral Eher positiv Sehr positiv

104



7.8 q105 (Thematischer Bezug) x q302 (Selbstzensur)

Q105: Woraus speist sich ihr Bezug zu Israel/Palästina?

Table 121: Legende für q105

Item Label

q105_1 Politisches Interesse

q105_2 Fachliches Interesse

q105_3 Freunde und/oder Familie in Israel

q105_4 Freunde und/oder Familie in Palästina

q105_7 Deutsche historische Verantwortung

q105_8 Kein besonderer Bezug

q105_10 Sonstiges

Q302: Verspüren Sie ein Bedürfnis, sich bei der Thematisierung von Israel/Palästina selbst zu

zensieren?

Table 122: Legende für q302

Wert Label

1 Nie

2 Selten

3 Unsicher

4 Manchmal

5 Oft
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Table 123: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 8.9 11.8 3.3 48.3 27.7

Sonstiges 7.7 23.1 0.0 53.8 15.4

Fachliches Interesse 10.1 13.2 2.8 47.6 26.4

Freunde und Familie in Israel 13.3 17.0 2.4 42.4 24.8

Freunde und Familie in Palästina 8.9 8.9 2.1 43.8 36.3

Deutsche historische Verantwortung 8.7 13.0 2.9 49.3 26.1

Kein besonderer Bezug 60.0 0.0 0.0 40.0 0.0
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7.9 q105 (thematischer Bezug) x q401 (Empathie gegenüber Hochschu-

langehörigen)

Q105: Woraus speist sich ihr Bezug zu Israel/Palästina?

Table 124: Legende für q105

Item Label

q105_1 Politisches Interesse

q105_2 Fachliches Interesse

q105_3 Freunde und/oder Familie in Israel

q105_4 Freunde und/oder Familie in Palästina

q105_7 Deutsche historische Verantwortung

q105_8 Kein besonderer Bezug

q105_10 Sonstiges

Q401: Wie bewerten Sie die Empathie, die Studierenden und Mitarbeitenden im Kontext des 07.

Oktober 2023 und Gaza-Kriegs entgegengebracht wird?

Table 125: Legende für q401

Wert Label

1 Sehr gering

2 Gering

3 Mittel

4 Stark

5 Sehr stark
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7.9.1 q401_1: Israelische Studierende und Mitarbeitende

Table 126: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 11.8 19.2 18.7 28.1 22.2

Fachliches Interesse 11.4 20.1 18.3 29.2 21.0

Freunde und Familie in Israel 15.6 22.7 22.7 21.1 18.0

Freunde und Familie in Palästina 8.3 18.3 22.0 22.9 28.4

Deutsche historische Verantwortung 14.2 20.8 20.8 27.4 17.0

Kein besonderer Bezug 0.0 20.0 20.0 20.0 40.0

Sonstiges 18.2 27.3 18.2 9.1 27.3
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Sehr gering Gering Mittel Stark Sehr stark
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7.9.2 q401_2: Jüdisch Studierende und Mitarbeitende

Table 127: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 9.6 21.2 18.8 26.0 24.5

Fachliches Interesse 9.4 20.5 20.1 27.7 22.3

Freunde und Familie in Israel 13.6 23.5 22.0 24.2 16.7

Freunde und Familie in Palästina 6.2 21.4 23.2 21.4 27.7

Deutsche historische Verantwortung 10.0 23.6 24.5 22.7 19.1

Kein besonderer Bezug 0.0 20.0 20.0 20.0 40.0

Sonstiges 0.0 18.2 36.4 18.2 27.3
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7.9.3 q401_3: Palästinensiche Studierende und Mitarbeitende

Table 128: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 25.7 30.5 17.1 16.7 10.0

Fachliches Interesse 25.3 31.9 16.2 17.0 9.6

Freunde und Familie in Israel 18.2 31.1 19.7 17.4 13.6

Freunde und Familie in Palästina 28.6 37.8 12.6 9.2 11.8

Deutsche historische Verantwortung 28.6 30.4 17.0 14.3 9.8

Kein besonderer Bezug 20.0 0.0 20.0 40.0 20.0

Sonstiges 18.2 36.4 9.1 18.2 18.2
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7.9.4 q401_4: Arabische Studierende und Mitarbeitende

Table 129: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 29.7 32.5 16.0 16.0 5.7

Fachliches Interesse 26.5 36.1 16.5 15.2 5.7

Freunde und Familie in Israel 18.2 37.1 18.2 15.9 10.6

Freunde und Familie in Palästina 30.3 38.7 11.8 10.1 9.2

Deutsche historische Verantwortung 31.0 33.6 15.9 14.2 5.3

Kein besonderer Bezug 20.0 0.0 20.0 40.0 20.0

Sonstiges 27.3 27.3 9.1 27.3 9.1
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7.9.5 q401_5: Muslimische Studierende und Mitarbeitende

Table 130: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 29.9 33.6 19.0 11.4 6.2

Fachliches Interesse 26.8 37.7 18.4 11.0 6.1

Freunde und Familie in Israel 20.9 33.3 23.3 12.4 10.1

Freunde und Familie in Palästina 30.8 38.5 12.8 8.5 9.4

Deutsche historische Verantwortung 32.7 33.6 18.6 9.7 5.3

Kein besonderer Bezug 20.0 0.0 20.0 40.0 20.0

Sonstiges 27.3 18.2 18.2 27.3 9.1
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7.9.6 q401_6: Andere Studierende und Mitarbeitende

Table 131: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 14.2 20.9 53.7 8.2 3.0

Fachliches Interesse 12.6 22.4 55.9 6.3 2.8

Freunde und Familie in Israel 9.0 24.7 53.9 7.9 4.5

Freunde und Familie in Palästina 12.8 26.9 48.7 6.4 5.1

Deutsche historische Verantwortung 17.6 22.1 51.5 7.4 1.5

Kein besonderer Bezug 100.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Sonstiges 22.2 11.1 55.6 0.0 11.1
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7.10 q105 (thematischer Bezug) x q402 (Bedrohungslage)

Q105: Woraus speist sich ihr Bezug zu Israel/Palästina?

Table 132: Legende für q105

Item Label

q105_1 Politisches Interesse

q105_2 Fachliches Interesse

q105_3 Freunde und/oder Familie in Israel

q105_4 Freunde und/oder Familie in Palästina

q105_7 Deutsche historische Verantwortung

q105_8 Kein besonderer Bezug

q105_10 Sonstiges

Q402: Hat sich in Ihrer Wahrnehmung die Bedrohungslage für Studierende und Mitarbeitende seit

dem 7. Oktober 2023 und dem Gaza-Krieg verändert?

Table 133: Legende für q402

Wert Label

1 Stark abgenommen

2 Abgenommen

3 Gleichbleibend

4 Zugenommen

5 Stark zugenommen
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7.10.1 q402_1: Israelische Studierende und Mitarbeitende

Table 134: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

2 3 4 5

Politisches Interesse 1.0 21.1 50.2 27.8

Fachliches Interesse 0.4 21.1 51.3 27.2

Freunde und Familie in Israel 0.0 15.4 52.2 32.4

Freunde und Familie in Palästina 0.0 24.3 54.1 21.6

Deutsche historische Verantwortung 0.0 20.2 48.6 31.2

Kein besonderer Bezug 0.0 33.3 66.7 0.0

Sonstiges 0.0 25.0 50.0 25.0
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7.10.2 q402_2: Jüdisch Studierende und Mitarbeitende

Table 135: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

2 3 4 5

Politisches Interesse 0.9 20.1 54.7 24.3

Fachliches Interesse 0.9 21.3 53.2 24.7

Freunde und Familie in Israel 0.7 15.1 56.8 27.3

Freunde und Familie in Palästina 0.9 23.0 59.3 16.8

Deutsche historische Verantwortung 0.0 18.8 51.8 29.5

Kein besonderer Bezug 0.0 33.3 66.7 0.0

Sonstiges 0.0 33.3 50.0 16.7
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7.10.3 q402_3: Palästinensiche Studierende und Mitarbeitende

Table 136: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 3.1 1.8 27.2 45.5 22.3

Fachliches Interesse 2.9 1.6 30.0 42.8 22.6

Freunde und Familie in Israel 1.5 1.5 34.3 45.3 17.5

Freunde und Familie in Palästina 2.5 1.7 19.8 47.9 28.1

Deutsche historische Verantwortung 1.7 2.5 30.3 39.5 26.1

Kein besonderer Bezug 0.0 0.0 33.3 33.3 33.3

Sonstiges 0.0 0.0 38.5 23.1 38.5
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7.10.4 q402_4: Arabische Studierende und Mitarbeitende

Table 137: Zeilenprozente (Angabe in Prozente)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 3.2 1.4 33.3 43.2 18.9

Fachliches Interesse 2.9 1.2 34.7 43.0 18.2

Freunde und Familie in Israel 1.5 0.7 39.7 44.1 14.0

Freunde und Familie in Palästina 2.5 0.8 28.1 44.6 24.0

Deutsche historische Verantwortung 1.7 1.7 33.9 43.2 19.5

Kein besonderer Bezug 0.0 0.0 33.3 33.3 33.3

Sonstiges 0.0 0.0 38.5 23.1 38.5
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7.10.5 q402_5: Muslimische Studierende und Mitarbeitende

Table 138: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 2.7 2.2 32.7 45.7 16.6

Fachliches Interesse 2.5 1.6 36.2 43.2 16.5

Freunde und Familie in Israel 1.5 0.7 40.4 43.4 14.0

Freunde und Familie in Palästina 1.7 1.7 28.1 46.3 22.3

Deutsche historische Verantwortung 1.7 1.7 34.5 44.5 17.6

Kein besonderer Bezug 0.0 0.0 33.3 33.3 33.3

Sonstiges 0.0 0.0 46.2 23.1 30.8
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7.10.6 q402_6: Andere Studierende und Mitarbeitende

Table 139: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Politisches Interesse 0.6 1.8 79.8 16.0 1.8

Fachliches Interesse 0.6 1.7 79.6 14.9 3.3

Freunde und Familie in Israel 0.0 0.0 80.2 15.1 4.7

Freunde und Familie in Palästina 0.0 0.0 74.4 19.8 5.8

Deutsche historische Verantwortung 0.0 3.5 80.0 15.3 1.2

Kein besonderer Bezug 0.0 0.0 50.0 50.0 0.0

Sonstiges 0.0 0.0 81.8 18.2 0.0
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7.11 q106 (Familienbiogragfie) x q302 (Selbstzensur)

Q106: Wie beeinflusst Ihre eigene Familienbiografie Ihre Haltung zum Israel-Palästina-Konflikt?

Table 140: Legende für q106

Item Label

q106_1 Befördert die Solidarität mit Palästinenser*innen

q106_2 Befördert die Solidarität mit Israelis

q106_3 Kein Einfluss

Q302: Verspüren Sie ein Bedürfnis, sich bei der Thematisierung von Israel/Palästina selbst zu

zensieren?

Table 141: Legende für q302

Wert Label

1 Nie

2 Selten

3 Unsicher

4 Manchmal

5 Oft

121



Table 142: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Befördert die Solidarität mit Palästinenser*innen 4.8 12.0 1.2 44.6 37.3

Befördert die Solidarität mit Israelis 9.9 19.8 3.7 45.7 21.0

Kein Einfluss 12.8 13.3 4.1 46.9 23.0
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7.12 q107 (Position gegenüber . . . ) x q402_2 (Bedrohungslage/ jüdis-

che Hochschulangehörige)

Q107: Wie stehen Sie folgenden Themen gegenüber?

• Q107_4: BDS-Kampagne

• Q107_10: Bewaffneter Widerstand gegen israelische Besatzung

• Q107_12: Israels Recht auf Selbstverteidigung

• Q107_14: IHRA-Antisemitismusdefinition

Table 143: Legende für q107

Wert Label

1 Sehr ablehnend

2 Eher ablehnend

3 Neutral

4 Eher positiv

5 Sehr positiv

Q402_2: Hat sich in Ihrer Wahrnehmung die Bedrohungslage für Studierende und Mitarbeitende

seit dem 7. Oktober 2023 und dem Gaza-Krieg verändert? Jüdische Studierende und Mitarbeitende

Table 144: Legende für q402_2

Wert Label

1 Stak abgenommen

2 Abgenommen

3 Gleichbleibend

4 Zugenommen

5 Stark zugenommen
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7.12.1 q107_4: BDS-Kampagne

Table 145: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Abgenommen 0.0 0.0 50.0 50.0 0.0

Gleichbleibend 5.3 7.0 29.8 24.6 33.3

Zugenommen 26.5 16.7 22.7 22.0 12.1

Stark zugenommen 54.8 19.4 19.4 6.5 0.0
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7.12.2 q107_10: Bewaffneter Widerstand gegen israelische Besatzung

Table 146: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Abgenommen 0.0 50.0 50.0 0.0 0.0

Gleichbleibend 10.0 30.0 28.3 20.0 11.7

Zugenommen 30.5 33.6 18.0 14.1 3.9

Stark zugenommen 59.0 21.3 18.0 1.6 0.0
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7.12.3 q107_12: Israels Recht auf Selbstverteidigung

Table 147: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Abgenommen 0.0 50.0 0.0 50.0 0.0

Gleichbleibend 22.0 11.9 20.3 27.1 18.6

Zugenommen 6.8 7.6 18.9 37.9 28.8

Stark zugenommen 1.6 0.0 14.3 25.4 58.7

50%

50%

22%

12%

20%

27%

19%

7%

8%

19%

38%

29%

14%

25%

59%

0%

25%

50%

75%

100%

Abg
en

om
m

en

Kein
e 

Ve
rä

nd
er

un
g

Zug
en

om
m

en

Sta
rk

 zu
ge

no
m

m
en

Bedrohungslage jüdischer Hochschulangehöriger

A
nt

ei
l (

%
)

Sehr ablehnend Eher ablehnend Neutral Eher positiv Sehr positiv

126



7.12.4 q107_14: IHRA-Antisemitismusdefinition

Table 148: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Abgenommen 50.0 0.0 50.0 0.0 0.0

Gleichbleibend 52.9 29.4 9.8 2.0 5.9

Zugenommen 32.6 35.7 14.0 11.6 6.2

Stark zugenommen 19.3 24.6 12.3 22.8 21.1
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7.13 q107 (Position gegenüber . . . ) x q402_4 (Bedrohungslage/ ara-

bische Hochschulangehörige)

Q107: Wie stehen Sie folgenden Themen gegenüber?

• Q107_4: BDS-Kampagne

• Q107_10: Bewaffneter Widerstand gegen israelische Besatzung

• Q107_12: Israels Recht auf Selbstverteidigung

• Q107_14: IHRA-Antisemitismusdefinition

Table 149: Legende für q107

Wert Label

1 Sehr ablehnend

2 Eher ablehnend

3 Neutral

4 Eher positiv

5 Sehr positiv

Q402_4: Hat sich in Ihrer Wahrnehmung die Bedrohungslage für Studierende und Mitarbeitende

seit dem 7. Oktober 2023 und dem Gaza-Krieg verändert? Arabische Studierende und Mitarbeitende

Table 150: Legende für q402_4

Wert Label

1 Stak abgenommen

2 Abgenommen

3 Gleichbleibend

4 Zugenommen

5 Stark zugenommen
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7.13.1 q107_4: BDS-Kampagne

Table 151: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Stark abgenommen 42.9 0.0 0.0 28.6 28.6

Abgenommen 66.7 0.0 33.3 0.0 0.0

Gleichbleibend 44.4 17.8 18.9 12.2 6.7

Zugenommen 19.3 13.8 26.6 27.5 12.8

Stark zugenommen 1.9 11.5 28.8 21.2 36.5
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7.13.2 q107_10: Bewaffneter Widerstand gegen israelische Besatzung

Table 152: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Stark abgenommen 57.1 14.3 14.3 14.3 0.0

Abgenommen 66.7 0.0 33.3 0.0 0.0

Gleichbleibend 43.0 29.0 14.0 11.8 2.2

Zugenommen 24.0 34.6 23.1 14.4 3.8

Stark zugenommen 8.0 26.0 28.0 24.0 14.0
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7.13.3 q107_12: Israels Recht auf Selbstverteidigung

Table 153: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Stark abgenommen 28.6 14.3 14.3 0.0 42.9

Abgenommen 0.0 0.0 33.3 0.0 66.7

Gleichbleibend 2.1 6.2 12.4 33.0 46.4

Zugenommen 11.1 9.3 19.4 39.8 20.4

Stark zugenommen 25.0 8.3 31.2 20.8 14.6
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7.13.4 q107_14: IHRA-Antisemitismusdefinition

Table 154: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Stark abgenommen 66.7 0.0 0.0 16.7 16.7

Abgenommen 33.3 0.0 0.0 66.7 0.0

Gleichbleibend 14.6 25.6 24.4 18.3 17.1

Zugenommen 45.0 41.3 6.4 4.6 2.8

Stark zugenommen 56.0 26.0 8.0 8.0 2.0
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7.14 q110_2 (Protestbewertung Palästina) x q301 (Thmatisierungs-

druck)

Q110_2: Wie bewerten Sie die Anliegen der Proteste, die derzeit vermehrt auf dem Campus

stattfinden? Proteste in Solidarität mit Palästina

Table 155: Legende für q110

Wert Label

1 Sehr ablehnend

2 Eher ablehnend

3 Neutral

4 Eher positiv

5 Sehr positiv

Q301: Hat sich seit dem 7. Oktober 2023 und Beginn des Gaza-Kriegs der Druck seitens Ihrer

Institution verändert, über Israel/Palästina zu sprechen?

Table 156: Legende für q301

Wert Label

1 Der Druck an meiner Institution hat deutlich zugenommen, das Thema zu meiden.

2 Der Druck an meiner Institution hat etwas zugenommen, das Thema zu meiden.

3 Es hat sich nichts verändert.

4 Der Druck an meiner Institution hat etwas zugenommen, sich zu dem Thema zu äußern.

5 Der Druck an meiner Institution hat deutlich zugenommen, sich zu dem Thema zu äußern.
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Table 157: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Sehr ablehnend 14.3 7.1 28.6 28.6 21.4

Eher ablehnend 4.9 22.0 29.3 31.7 12.2

Neutral 13.5 26.9 28.8 21.2 9.6

Eher positiv 32.2 29.7 16.1 11.9 10.2

Sehr positiv 42.7 17.1 15.9 13.4 11.0
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Der Druck an meiner Institution hat deutlich zugenommen, sich zu dem Thema zu äußern.

Der Druck an meiner Institution hat etwas zugenommen, sich zu dem Thema zu äußern.

Es hat sich nichts verändert.

Der Druck an meiner Institution hat etwas zugenommen, das Thema zu meiden.

Der Druck an meiner Institution hat deutlich zugenommen, das Thema zu meiden.
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7.15 q110_2 (Protestbewertung Palästina) x q302 (Selbstzensur)

Q110_2: Wie bewerten Sie die Anliegen der Proteste, die derzeit vermehrt auf dem Campus

stattfinden? Proteste in Solidarität mit Palästina

Table 158: Legende für q110

Wert Label

1 Sehr ablehnend

2 Eher ablehnend

3 Neutral

4 Eher positiv

5 Sehr positiv

Q302: Verspüren Sie ein Bedürfnis, sich bei der Thematisierung von Israel/Palästina selbst zu

zensieren?

Table 159: Legende für q302

Wert Label

1 Nie

2 Selten

3 Unsicher

4 Manchmal

5 Oft
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Table 160: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Sehr ablehnend 18.8 37.5 6.2 6.2 31.2

Eher ablehnend 23.8 16.7 0.0 50.0 9.5

Neutral 7.7 34.6 7.7 40.4 9.6

Eher positiv 8.3 6.7 3.3 59.2 22.5

Sehr positiv 6.7 6.7 1.1 36.7 48.9
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7.16 q110_2 (Protestbewertung Palästina) x q304_1 (Selbstzensur

Israelische Politik)

Q110_2: Wie bewerten Sie die Anliegen der Proteste, die derzeit vermehrt auf dem Campus

stattfinden? Proteste in Solidarität mit Palästina

Table 161: Legende für q110

Wert Label

1 Sehr ablehnend

2 Eher ablehnend

3 Neutral

4 Eher positiv

5 Sehr positiv

Q304_1: Zu welchem Thema verspüren Sie am stärksten das Bedürfnis, sich selbst zu zensieren?

Israelische Politik
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Table 162: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

Nicht genannt Genannt

Sehr ablehnend 30.0 70.0

Eher ablehnend 37.9 62.1

Neutral 41.5 58.5

Eher positiv 14.3 85.7

Sehr positiv 27.7 72.3
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7.17 q110_1 (Protestbewertung Israel) x q403 (Bedrohungslage)

Q110_1: Wie bewerten Sie die Anliegen der Proteste, die derzeit vermehrt auf dem Campus

stattfinden? Proteste in Solidarität mit Israel

Table 163: Legende für q110

Wert Label

1 Sehr ablehnend

2 Eher ablehnend

3 Neutral

4 Eher positiv

5 Sehr positiv

Q403: Wie hat sich Ihrer Auffassung nach die Bedrohungslage für die Wissenschaftsfreiheit im

Kontext des 7. Oktober 2023 und des Gaza-Kriegs verändert?

Table 164: Legende für q403

Wert Label

1 Stark abgenommen

2 Abgenommen

3 Keine Veränderung

4 Zugenommen

5 Stark zugenommen

139



Table 165: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Sehr ablehnend 9.1 0.0 0.0 15.9 75.0

Eher ablehnend 2.9 4.3 1.4 21.7 69.6

Neutral 1.2 4.7 5.8 51.2 37.2

Eher positiv 1.5 6.2 13.8 47.7 30.8

Sehr positiv 3.4 6.9 24.1 37.9 27.6
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7.18 q201 (Debattenwahnehmung) x q403 (Bedrohungslage)

Q201: Haben Sie seit dem 7. Oktober 2023 und dem Beginn des Gaza-Kriegs eine Veränderung

der Debatten zu Israel/Palästina bemerkt?

Table 166: Legende für q201

Wert Label

1 Starke Diskursverengung

2 Geringe Diskursverengung

3 Gleichbleibend

4 Leichte Diskursweitung

5 Starke Diskursweitung

Q403: Wie hat sich Ihrer Auffassung nach die Bedrohungslage für die Wissenschaftsfreiheit im

Kontext des 7. Oktober 2023 und des Gaza-Kriegs verändert?

Table 167: Legende für q403

Wert Label

1 Stark abgenommen

2 Abgenommen

3 Keine Veränderung

4 Zugenommen

5 Stark zugenommen
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7.18.1 q201_1: Fachliche Debatte

Table 168: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Starke Diskursverengung 3.8 4.5 7.5 26.3 57.9

Geringe Diskursverengung 4.2 3.1 2.1 45.8 44.8

Gleichbleibend 3.1 3.1 25.0 46.9 21.9

Leichte Diskursweitung 3.6 3.6 0.0 42.9 50.0

Starke Diskursweitung 0.0 11.1 11.1 33.3 44.4
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7.18.2 q201_2: Mediale Debatte

Table 169: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Starke Diskursverengung 3.5 2.2 5.2 35.7 53.5

Geringe Diskursverengung 2.8 11.1 5.6 44.4 36.1

Gleichbleibend 6.2 6.2 43.8 37.5 6.2

Leichte Diskursweitung 10.0 0.0 0.0 50.0 40.0

Starke Diskursweitung 0.0 20.0 10.0 20.0 50.0
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7.18.3 q201_3: Politische Debatte

Table 170: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Starke Diskursverengung 4.5 1.6 4.9 35.8 53.1

Geringe Diskursverengung 3.4 13.8 10.3 44.8 27.6

Gleichbleibend 0.0 14.3 42.9 28.6 14.3

Leichte Diskursweitung 0.0 0.0 0.0 77.8 22.2

Starke Diskursweitung 0.0 22.2 11.1 22.2 44.4
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7.18.4 q201_4: Private Debatte

Table 171: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Starke Diskursverengung 4.6 2.3 10.3 36.8 46.0

Geringe Diskursverengung 1.3 5.1 7.6 39.2 46.8

Gleichbleibend 3.0 1.5 6.0 43.3 46.3

Leichte Diskursweitung 8.1 5.4 0.0 37.8 48.6

Starke Diskursweitung 3.8 7.7 7.7 11.5 69.2
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7.18.5 q201_5: Debatte im Lehrkontext

Table 172: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Starke Diskursverengung 3.4 2.3 5.7 24.1 64.4

Geringe Diskursverengung 4.7 6.2 3.1 43.8 42.2

Gleichbleibend 2.4 7.1 23.8 26.2 40.5

Leichte Diskursweitung 0.0 3.6 3.6 50.0 42.9

Starke Diskursweitung 0.0 0.0 0.0 0.0 100.0
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7.19 q203 (Bewertung Aufmerksamkeit auf. . . ) x q401 (Em-

pathie/muslimische und palästinensiche Hochschulangehörige)

Q203: Wie bewerten Sie die öffentliche Aufmerksamkeit auf folgende Themen?

• Q203_2: Genozidvorwurf gegen Israel

• Q203_15: Israelische Siedlungs- und Besatzungspolitik

Table 173: Legende für q203

Wert Label

1 Erhält zu wenig Aufmerksamkeit

2 Erhält das richtige Maß an Aufmerksamkeit

3 Erhält zu viel Aufmerksamkeit

Q401: Wie bewerten Sie die Empathie, die Studierenden und Mitarbeitenden im Kontext des 07.

Oktober 2023 und Gaza-Kriegs entgegengebracht wird?

Es werden auf Basis dreit Items der Batterie q401 zwei Gruppen gebildet.

• Q104_3: Palästinensische Studierende und Mitarbeitende

• Q104_5: Muslimische Studierende und Mitarbeitende

Gruppe 1: “Starke Empathiewarnehmung”

Gruppe 2: “Mittlere bis niedrige Empathiewahrnehmung”

In der ersten Gruppe sind solche Teilnehmer*innen, welche auf mindestens eins der beiden Items

die Empathiewahrnehmung “Stark” angegeben haben.
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7.19.1 q203_2: Genozidvorwurf gegen Israel

Table 174: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3

Mittlere bis niedrige Empathiewahrnehmung 57.7 25.7 16.6

Starke Empathiewarnehmung 25.0 23.6 51.4
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7.19.2 q203_15: Israelische Siedlungs- und Besatzungspolitik

Table 175: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3

Mittlere bis niedrige Empathiewahrnehmung 79.5 16.3 4.2

Starke Empathiewarnehmung 50.0 35.7 14.3
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7.20 q203 (Bewertung Aufmerksamkeit auf. . . ) x q401 (Em-

pathie/jüdische und israelische Hochsuchulangehörige)

Q203: Wie bewerten Sie die öffentliche Aufmerksamkeit auf folgende Themen?

• Q203_2: Genozidvorwurf gegen Israel

• Q203_15: Israelische Siedlungs- und Besatzungspolitik

Table 176: Legende für q203

Wert Label

1 Erhält zu wenig Aufmerksamkeit

2 Erhält das richtige Maß an Aufmerksamkeit

3 Erhält zu viel Aufmerksamkeit

Q401: Wie bewerten Sie die Empathie, die Studierenden und Mitarbeitenden im Kontext des 07.

Oktober 2023 und Gaza-Kriegs entgegengebracht wird?

Es werden auf Basis dreit Items der Batterie q401 zwei Gruppen gebildet.

• Q401_1: Israelische Studierende und Mitarbeitende

• Q401_2: Jüdische Studierende und Mitarbeitende

Gruppe 1: “Starke Empathiewarnehmung”

Gruppe 2: “Mittlere bis niedrige Empathiewahrnehmung”

In der ersten Gruppe sind solche Teilnehmer*innen, welche auf mindestens eins der beiden Items

die Empathiewahrnehmung “Stark” angegeben haben.
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7.20.1 q203_2: Genozidvorwurf gegen Israel

Table 177: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3

Mittlere bis niedrige Empathiewahrnehmung 40.2 27.2 32.6

Starke Empathiewarnehmung 63.8 22.7 13.5
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7.20.2 q201_15: Israelische Siedlungs- und Besatzungspolitik

Table 178: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3

Mittlere bis niedrige Empathiewahrnehmung 63.2 27.9 8.9

Starke Empathiewarnehmung 86.7 10.5 2.8
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7.21 q302 (Selbstzensur) x q307 (Selbstzensur Phänomen)

Q302: Verspüren Sie ein Bedürfnis, sich bei der Thematisierung von Israel/Palästina selbst zu

zensieren?

Table 179: Legende für q302

Wert Label

1 Nie

2 Selten

3 Unsicher

4 Manchmal

5 Oft

Q307: Waren Sie seit dem 7. Oktober 2023 aufgrund Ihrer Haltung zu Israel/Palästina von

folgenden Phänomenen betroffen?
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Table 180: Spaltenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Ich bin von keinem der genannten Phänomene betroffen. 30.0 41.9 60.0 25.6 9.8

Hassrede/Drohungen im Netz 13.3 8.1 0.0 7.9 11.2

Ausgrenzung innerhalb Ihrer Institution 3.3 4.8 13.3 6.8 7.9

Mediale Diffamierung 5.0 6.5 6.7 7.9 9.8

Antisemitismusvorwurf 5.0 3.2 0.0 11.3 11.2

Verlust von beruflichen Netzwerken 6.7 4.8 6.7 6.0 6.1

Belästigung oder Bedrohung im persönlichen Umfeld 10.0 6.5 0.0 5.6 7.9

Ausladung/Absagen von Veranstaltungen 3.3 8.1 0.0 7.9 9.3

Rassismusvorwurf 5.0 4.8 6.7 3.8 0.9

Protestaktionen gegen Ihre Person oder Ihre Arbeit 5.0 4.8 0.0 3.0 1.4

Sachbeschädigung oder Vandalismus 6.7 1.6 0.0 1.5 3.3

Zensur von Publikationen 1.7 0.0 0.0 2.6 6.5

Disziplinarische Maßnahmen 0.0 1.6 6.7 1.9 0.5

Doxxing 5.0 0.0 0.0 1.1 4.2

Hassrede/Drohungen per Post 0.0 3.2 0.0 1.9 3.3

Offizielle Beschwerden 0.0 0.0 0.0 3.4 2.3

Entzug von Fördermittel 0.0 0.0 0.0 1.1 2.8

Physische Gewalt 0.0 0.0 0.0 0.8 1.4
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7.22 q302 (Selbstzensur) x q503 (Beruf)

Q302: Verspüren Sie ein Bedürfnis, sich bei der Thematisierung von Israel/Palästina selbst zu

zensieren?

Table 181: Legende für q302

Wert Label

1 Nie

2 Selten

3 Unsicher

4 Manchmal

5 Oft

Q503: Welche der folgenden Kategorien beschreibt Ihre aktuelle berufliche Stellung am besten?

Table 182: Legende für q503

Wert Label

1 Doktorand*in

2 Postdoc

3 Juniorprofessor*in

4 Professor*in

5 Privatdozent*in

6 Festangestellte Wissenschaftler*in außerhalb der Universität

7 Freie Wissenschaftler*in

8 Sonstiges

Die Kategorien “Professor*in” und “Juniorprofessor*in” wurden für diese Analyse zusammengefasst.
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Table 183: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Doktorand*in 12.3 5.3 7.0 45.6 29.8

Postdoc 10.1 15.2 1.3 44.3 29.1

(Junior-)Professor*in 16.9 14.1 5.6 43.7 19.7

Privatdozent*in 6.7 26.7 0.0 40.0 26.7

Festangestelte Wissenschaftler*in außerhalb der Universität 3.6 12.7 1.8 60.0 21.8

Freie Wissenschaftler*in 11.8 17.6 11.8 35.3 23.5

Sonstiges 5.9 23.5 0.0 41.2 29.4
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7.23 q302 (Selbstzensur) x q504 (Berufserfahrung)

Q302: Verspüren Sie ein Bedürfnis, sich bei der Thematisierung von Israel/Palästina selbst zu

zensieren?

Table 184: Legende für q302

Wert Label

1 Nie

2 Selten

3 Unsicher

4 Manchmal

5 Oft

Q504: Wie lange sind Sie bereits wissenschaftlich tätig?

Table 185: Legende für q504

Wert Label

1 Unter 1 Jahr

2 1-3 Jahre

3 4-7 Jahre

4 8-15 Jahre

5 15-25 Jahre

6 Mehr als 25 Jahre

158



Table 186: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Unter 1 Jahr 0.0 0.0 33.3 66.7 0.0

1-3 Jahre 10.7 3.6 7.1 42.9 35.7

4-7 Jahre 8.9 6.7 2.2 48.9 33.3

8-15 Jahre 9.9 14.3 3.3 49.5 23.1

15-25 Jahre 6.8 17.6 2.7 48.6 24.3

Mehr als 25 Jahre 15.3 18.1 4.2 36.1 26.4

42.9%

10.7%

35.7%

7.1%

48.6%

6.8%

24.3%

17.6%

48.9%

8.9%

33.3%

6.7%

49.5%

9.9%

23.1%

14.3%

36.1%

15.3%

26.4%

18.1%

4.2%

66.7%

33.3%

0

25

50

75

100

Unt
er

 1
 Ja

hr

1−
3 

Ja
hr

e

4−
7 

Ja
hr

e

8−
15

 Ja
hr

e

15
−2

5 
Ja

hr
e

M
eh

r a
ls 

25
 Ja

hr
e

Berufserfahrung

A
nt

ei
l (

%
)

Oft Manchmal Unsicher Selten Nie

159



7.24 q306 (Selbstzensur Gründe) x q503 (Beruf)

Q306: Aus welchen Gründen verspüren Sie das Bedürfnis, Ihre Äußerungen zu Israel/Palästina

einzuschränken?

• Q306_2: Berufliche Konsequenzen

• Q306_6: Verlust von Fördermitteln

Q503: Welche der folgenden Kategorien beschreibt Ihre aktuelle berufliche Stellung am besten?

Table 187: Legende für q503

Wert Label

1 Doktorand*in

2 Postdoc

3 Juniorprofessor*in

4 Professor*in

5 Privatdozent*in

6 Festangestellte Wissenschaftler*in außerhalb der Universität

7 Freie Wissenschaftler*in

8 Sonstiges

Die Kategorien “Professor*in” und “Juniorprofessor*in” wurden für diese Analyse zusammengefasst.
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7.24.1 q306_2: Berufliche Konsequenzen

Table 188: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

Nicht genannt Genannt

Doktorand*in 30.0 70.0

Postdoc 32.9 67.1

(Junior-)Professor*in 55.2 44.8

Privatdozent*in 50.0 50.0

Festangestelte Wissenschaftler*in außerhalb der Universität 44.9 55.1

Freie Wissenschaftler*in 30.8 69.2

Sonstiges 56.2 43.8
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7.24.2 q306_6: Verlust von Fördermitteln

Table 189: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

Nicht genannt Genannt

Doktorand*in 68.0 32.0

Postdoc 58.6 41.4

(Junior-)Professor*in 67.2 32.8

Privatdozent*in 92.9 7.1

Festangestelte Wissenschaftler*in außerhalb der Universität 65.3 34.7

Freie Wissenschaftler*in 46.2 53.8

Sonstiges 68.8 31.2
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7.25 q403 (Wissenschaftsfreiheit) x q503 (Beruf)

Q403: Wie hat sich Ihrer Auffassung nach die Bedrohungslage für die Wissenschaftsfreiheit im

Kontext des 7. Oktober 2023 und des Gaza-Kriegs verändert?

Table 190: Legende für q403

Wert Label

1 Stark abgenommen

2 Abgenommen

3 Keine Veränderung

4 Zugenommen

5 Stark zugenommen

Q503: Welche der folgenden Kategorien beschreibt Ihre aktuelle berufliche Stellung am besten?

Table 191: Legende für q503

Wert Label

1 Doktorand*in

2 Postdoc

3 Juniorprofessor*in

4 Professor*in

5 Privatdozent*in

6 Festangestellte Wissenschaftler*in außerhalb der Universität

7 Freie Wissenschaftler*in

8 Sonstiges

Die Kategorien “Professor*in” und “Juniorprofessor*in” wurden für diese Analyse zusammengefasst.
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Table 192: Zeilenprozente (Angabe in Prozent)

1 2 3 4 5

Doktorand*in 3.6 7.3 9.1 34.5 45.5

Postdoc 2.7 2.7 4.1 32.4 58.1

(Junior-)Professor*in 4.3 5.8 8.7 40.6 40.6

Privatdozent*in 7.1 0.0 14.3 35.7 42.9

Festangestelte Wissenschaftler*in außerhalb der Universität 0.0 3.8 1.9 41.5 52.8

Freie Wissenschaftler*in 10.5 0.0 10.5 36.8 42.1

Sonstiges 13.3 6.7 6.7 33.3 40.0
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